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Liebe Vöcklabruckerinnen,
liebe Vöcklabrucker,

ich bin viel unterwegs – bei den Menschen, in unse-
ren Betrieben, bei Veranstaltungen und Gesprächen. 
Und ich nehme wahr: Die Stimmung in unserer 
Region hellt sich auf. Trotz aller Herausforderungen 
spüre ich Zuversicht. Diese Haltung möchte ich mit 
Ihnen teilen: Seien wir optimistisch!

Mit dem neuen Jahr bringen wir auch einige Ver-
änderungen in unsere Stadtverwaltung. Langjährige 
Führungskräfte treten ihren wohlverdienten Ruhe-
stand an. Das bedeutet für uns nicht nur Dankbar-
keit für jahrzehntelangen Einsatz, sondern auch die 
Chance zur strukturellen Weiterentwicklung. Unser 
Ziel ist eine schlankere, effizientere Verwaltung. Ein-
sparungen in allen Bereichen versuchen wir so ver-
träglich wie möglich zu gestalten. Klar ist aber auch: 
Manche Projekte müssen derzeit warten.

Ich bin stolz darauf, wie Verwaltung und Politik diese 
personellen und finanziellen Herausforderungen ge-
meinsam gemeistert haben. Gleichzeitig richten wir 
den Blick konsequent nach vorne.

Im Bereich Energie sind wir weiterhin mit hoher Ge-
schwindigkeit unterwegs. Unsere Projekte schreiten 
voran und beim neuen Feuerwehrhaus suchen wir 
noch Bürger:innen, die sich am Bürgerkraftwerk be-
teiligen möchten. Der Bau liegt voll im Zeitplan, die 
Kosten entwickeln sich sogar unter Plan.

Im Mai starten wir zudem mit dem Bau eines wei-
teren Kindergartens. Unsere Anstrengungen in der 
Kinderbildung und -betreuung tragen Früchte. Die 
Integration funktioniert gut, unsere Schulen leisten 
hervorragende Arbeit und wir schaffen die Rahmen-
bedingungen, damit jedes Kind die besten Chancen 
bekommt.

Vöcklabruck entwickelt sich weiter. Schritt für Schritt. 
Mit Maß und Ziel, aber mit klarer Richtung.

Herzlichst Ihr

Bürgermeister Peter Schobesberger @Rathaus Voecklabruck 
@rathaus_voecklabruck

VÖCKLABRUCK IMMER UP TO DATE
MIT DER GEM2GO APP, AUF
FACEOOK ODER INSTAGRAM

VORWORT BÜRGERMEISTER | 3 2 | FÜR SIE DA

Bürgermeister DI Peter Schobesberger
Sprechstunde nach tel. Terminvereinbarung | Rathaus, 1. OG, Zimmer 2 
DW-214 oder DW-219 | buergermeister@voecklabruck.at

Amtsdirektion
Stadtamtsdirektorin
Mag. Birgit Zimmermann | DW-204
birgit.zimmermann@voecklabruck.at

Leiter Stadtpolizei
Kon. Insp. Gerald Klement | DW-401
gerald.klement@voecklabruck.at

Allgemeine Verwaltung
Leiter
Mag. Rene Holzer | DW-213
rene.holzer@voecklabruck.at

Kultur | Familie | Sport | Jugend
Ing. Alexander Schmid | DW-217
alexander.schmid@voecklabruck.at

Gesunde Gemeinde |  
Integration | Jagd
Mag. Irene Kellermayr | DW-207
irene.kellermayr@voecklabruck.at

Stadtbibliothek
Margit Neumüller | DW-229
margit.neumüller@voecklabruck.at

Standesamt
Claudia Mitzka | DW-209
claudia.mitzka@voecklabruck.at

Leiterin Bürgerservice| 
Sozialangelegenheiten
Susanne Pichler | DW-230 
susanne.pichler@voecklabruck.at

Bauverwaltung
Leiter
Ing. Herbert Till | DW-240
herbert.till@voecklabruck.at

Baurecht und Raumplanung 
Dennis Riedl | DW-241
dennis.riedl@voecklabruck.at

Umwelt
Ing. Nga Dang-Gschwandtner | DW-333
nga.dang-gschwandtner@ 
voecklabruck.at

Tiefbau | Feuerwehr
Ing. Leo Jurisic| DW-242
leo.jurisic@voecklabruck.at

Wasser Hotline
DW-245

Leiterin Abteilung Bildung | 
Mobilität | Wirtschaft
Ulrike Preinerstorfer | DW-223
ulrike.preinerstorfer@voecklabruck.at

Bildung | Kinderbetreuung
Genta Ukaj | DW-212
genta.ukaj@voecklabruck.at

Finanzverwaltung
Leiterin
Mag. Ivanka Cvitic | DW-260
ivanka.cvitic@voecklabruck.at

Stellv. Leiterin |  
Abgabewesen und Vollstreckung
Birgit Hohl | DW-261
birgit.hohl@voecklabruck.at

AmtsstundenBürgerservice

MO	 8.00–12.30 Uhr
DI	 8.00–12.30 Uhr
MI	 8.00–12.30 Uhr
DO	 8.00–18.00 Uhr
FR	 8.00–12.30 Uhr

MO	 7.00–12.00 Uhr & 12.30–17.00 Uhr
DI	 7.00–12.00 Uhr & 12.30–17.00 Uhr
MI	 7.00–13.00 Uhr
DO	 7.00–12.00 Uhr & 12.30–17.00 Uhr
FR	 7.00–12.30 Uhr

In der Politik
Bei allen Referent:innen Sprechstunde 
nach telefonischer Vereinbarung!

Raumordnung | Tiefbau
Vizebürgermeister 
David Soucek-Hofmann
M d.soucek@gmx.at

Finanzen| Energie
Vizebürgermeister Stefan Maier
T 0660 527 9622 
M stefan.maier@asak.at

Wirtschaft | Tourismus| Hochbau
Stadträtin Dipl. Päd. Pia Kastner, BEd 
T 0676 7926064 
M kastner.pia@asak.at 

Generationen| Wohnen
Stadtrat Thomas Pamminger
T 0676 650 24 22 
M thpamminger@gmx.at

Kultur | Personal
Stadträtin SR Dipl. Päd. Judith Pichlmann
T 0664 265 97 87 
M pichlmann@outlook.at

Sport | Gesundheit
Gemeinderätin Tanja Grander
T 0664 430 1756 
M tanja.grander@icloud.com

Soziales | Bildung
Stadträtin Bianca Lindinger
T 0650 427 4427 
M biancalindinger@gmx.at

Umwelt | Mobilität |  
Integration | Asyl
Stadträtin Mag. Sonja  
Pickhardt-Kröpfel
T 0664 500 14 71 
M s.pickhardt@myvb.at

Mobilität (Radverkehr) |  
Spielplätze | Tierschutz
Gemeinderat Thomas Koller, BSc
T 0660 3483912 
M t.koller@myvb.at

Recht | Grund | Ordnung | 
Sicherheit
Stadtrat David Binder
T 0664 514 5289 
M david.binder@aon.at

Prüfung
Gemeinderat Mag. Gerald Heinke
T 0676 5029 255 
M gerald.heinke@neos.eu

Im Rathaus
Klosterstraße 9 | 4840 Vöcklabruck
T 07672 760-0 | F DW-281 
www.voecklabruck.at

Offizielle Eingaben bitte an 
M stadtamt@voecklabruck.at
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Mädchen

57

109 
Geburten

52

6.259
Vöcklabrucker

6.729
Vöcklabruckerinnen

1.013
Zuzüge

993
Wegzüge 6.420

Haushalte

12.988 Hauptwohnsitze
1.140 Nebenwohnsitze

Die Stadt Vöcklabruck in Zahlen
2025 auf einen Blick

464 Hunde
sind in der  
Stadt gemeldet

1.863 Biotonnen

1.915 Altpapiertonnen

34
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öffentliche Mülltonnen 
sorgen für Sauberkeit  

in der Stadt

1.593 Tonnen
Restmüll im Jahr 2025
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BELIEBTESTE 
BABYNAMEN

Maximilian Paul
Leo

Valentina
Laura

Mia

Felix

Emilia
Eheschließungen

70Verpartnerungen
2

TOP 6 
vertretene Nationen

10.661 Österreich

417 Syrien

388 Bosnien

387 Kroatien

381 Rumänien

375 Deutschland

verschiedene 
Nationen

617.508 kWh 
Strom wurden mit den städt.  
Photovoltaikanlagen erzeugt

Delta Sportpark	 220.000 kWh
Hallenbad	 124.920 kWh
Seniorenheim	 106.195 kWh
Bildungscampus	 93.280 kWh 
Stelzhamer KIGA	 33.674 kWh
Musikschule	 14.375 kWh
Bauhof	 9.763 kWh
Rathaus	 4.975 kWh
Pestalozzi Kindergarten	 4.914 kWh
Neue Mittelschule	 2.772 kWh
Volksschule	 2.640 kWh

Portionen
Essen auf Rädern
wurden ausgeteilt

21.347

Mittagsportionen
für Kindergärten,  

Krabbelstube & Hort

Verpflegungs- 
portionen

 
für Seniorenheim- 
Bewohner:innen

7.427

919.500 m3 

Wasser 
für Vöcklabruck 

bereitgestellt

821.000 m3 

Abwasser 
wurde zur Kläranlage 

nach Attnang abgeleitet

Unser Trinkwasser wird 
vier Mal jährlich von 
einem akkreditierten 

Labor geprüft.

393
3.518 Einsatzstunden
51 gerettete Menschen
11 gerettete Tiere

Ei
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66
aktive Mitglieder

+ 22 Jugendliche bei 
der Feuerwehrjugend

Feuerwehr

eigene  
Großräumfahrzeuge
+ 2 angemietete 
+ 3 Kleintraktoren

Winterdienst

80 Kilometer 
Straßen

16 Mitarbeiter:innen  
des Bauhofs

7

Tag & Nacht 
im Einsatz

Stadtbibliothek
17.392  
Medien wurden  

48.476  
mal ausgeliehen

1.570  
neue Medien

1.984
Leser:innen

1267 Stunden
187 Tage im Jahr geöffnet

78 
Kinder
in 3 Krabbelstuben

357 
Kinder
in 6 Kindergärten

143 
Schüler:innen
in 3 Horten

105  
Bauanzeigen/ 
Bauansuchungs- 
verfahren
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Verantwortungsvoller Umgang mit öffentlichen Mitteln: Pflichtaufgaben bleiben gesichert, Ausgaben 
werden genau geprüft – bei freiwilligen Leistungen muss gemäß Vorgaben eingespart werden.

HÄRTEAUSGLEICH

Zwei Millionen Euro fehlen im Budget
Die Stadt Vöcklabruck muss 2026 erneut in den Härteausgleich. Bereits 2009 war 
dieser Schritt notwendig. Nun zwingt eine angespannte Einnahmen-Ausgaben-
Entwicklung die Kommune wieder zu diesem Schritt. Der Fehlbetrag im kom-
menden Budgetjahr beträgt rund zwei Millionen Euro.

Einnahmen unter Inflationsniveau

Hauptproblem ist die Entwicklung der 
Bundesertragsanteile – der wichtigsten 
Einnahmequelle der Gemeinden. Die-
se sind in den vergangenen vier Jahren 
um rund 2,8 Millionen Euro weniger ge-
wachsen als die Inflation. Gleichzeitig 
steigen die verpflichtenden Umlagen an 
das Land Oberösterreich, die Kranken-
anstalten und den Sozialhilfeverband 
stärker als die Teuerung. Laut Stadt lie-
gen diese Mehrbelastungen bei rund 
200.000 Euro über der Inflationsent-
wicklung.

Diese Faktoren liegen außerhalb des di-
rekten Einflussbereichs der Kommune, 
wirken sich aber massiv auf den Haus-
halt aus.

19 Kriterien müssen erfüllt werden

Um das Budget 2026 beschließen zu 
können, muss Vöcklabruck die Voraus-
setzungen für den Härteausgleich erfül-
len. Insgesamt sind 19 Kriterien nachzu-
weisen. 

Ein entsprechender Budgetvorschlag 
soll in der Gemeinderatssitzung am  26-
03-2026 vom Gemeinderat beschlossen 
werden. Davor erfolgen die Prüfung 
durch die Bezirkshauptmannschaft und 
die Genehmigung durch das Land Ober-
österreich.

Geplante Maßnahmen:

	– strenge Prüfung von Nachbeset-
zungen in der Verwaltung

	– Zurückhaltung bei Investitionen 
außerhalb gesetzlicher  
Pflichtbereiche

	– Einsparungen bei  
freiwilligen Leistungen

	– Anpassungen bei Raumnutzungen
	– Einsparung bei Beteiligungen

Arbeitsplätze im Rathaus sind nicht 
gefährdet. Bei Pensionierungen oder 
natürlichen Abgängen werde jeweils 
geprüft, ob und in welchem Umfang 
nachbesetzt wird.

Kultur und Sport besonders betroffen

Einsparungen betreffen vor allem frei-
willige Leistungen in den Bereichen 
Kultur, Sport und Freizeit. Diese zählen 
nicht zu den gesetzlichen Pflichtaufga-
ben und stehen daher im Rahmen der 
Härteausgleichskriterien besonders im 
Fokus.

Projekte werden verschoben

Während Pflichtbereiche wie Feuer-
wehr, Kindergärten oder notwendige 
Ersatzinvestitionen gesichert bleiben, 
müssen mehrere Projekte zurückge-
stellt werden:

	– die Sanierung der Mittelschule
	– zusätzliche Investitionen in die 

Fahrradinfrastruktur
	– einzelne Straßensanierungen

Der laufende Betrieb der Stadtinstand-
haltung sowie zentrale Bildungsangebo-
te sollen fortgeführt werden.

Gebühren bleiben unberührt

Direkte Auswirkungen auf Gebühren 
sind laut Stadt nicht zu erwarten. Was-
ser- und Kanalgebühren würden kos-
tendeckend anhand der tatsächlichen 
Aufwendungen berechnet werden. In 
diesen Bereichen zählt Vöcklabruck zu 
den effizientesten Gemeinden Oberös-
terreichs.

Schuldenstand deutlich reduziert

Trotz großer Investitionen – etwa in das 
neue Feuerwehrhaus und den neuen 
Kindergarten – ist der Schuldenstand 
der Stadt in den vergangenen Jahren 
deutlich gesunken und liegt unter frü-
heren Höchstständen.

Perspektive unklar

Ziel sei es, den Härteausgleich mög-
lichst rasch wieder zu verlassen. An-
gesichts der aktuellen Entwicklung bei 
Einnahmen und Umlagen erscheint dies 
jedoch schwierig.

Aus kommunaler Sicht wären struktu-
relle Anpassungen bei der Finanzver-
teilung zwischen Bund, Ländern und 
Gemeinden notwendig, um Städten 
wieder mehr finanziellen Gestaltungs-
spielraum zu ermöglichen. 

DIGITALISIERUNG

Mehr Service, Effizienz und Sicherheit
In den vergangenen vier Jahren wurden zahlreiche Digitalisierungsmaßnahmen 
umgesetzt, um Servicequalität, Effizienz und Sicherheit in der Stadtgemeinde 
weiter zu verbessern.

Intern erfolgten wesentliche Schritte: 
2025 wurde auf ein aktuelles Betriebs-
system umgestellt und die Sicherung 
kritischer Daten bei einem Cloudanbie-
ter hinterlegt – ein wichtiger Beitrag zur 
IT-Sicherheit. Seit 2026 sind Mitarbei-
tende aller Betriebsstätten über ein 
digitales Zeiterfassungssystem erfasst. 
Auch das Sitzungsmanagement von 
jährlich rund 50 Gemeinderats-, Stadt-
rats- und Ausschusssitzungen mit über 
1.000 Beschlusspunkten wird seit 2025 
vollständig digital abgewickelt.

Digitale Amtstafel

Für die Bevölkerung sichtbar ist die di-
gitale Amtstafel, die vor dem Rathaus 
interaktiv genutzt werden kann.

Digitales Parken

Seit knapp zwei Jahren steht zudem 
Handyparken zur Verfügung. Mit Park-
ster und EasyPark werden bereits rund 
15 Prozent aller Parkvorgänge digital ab-
gewickelt – das erhöht den Komfort und 
reduziert den Materialaufwand.

Mit der Gem2Go-App sind wichtige Ge-
meindeinformationen wie Abfallpläne 
oder Termine jederzeit digital verfügbar.

Mehr Service im 
Veranstaltungsbereich

Auch im Kultur- und Veranstaltungs-
bereich wurde das Serviceangebot er-
weitert: Tickets für Veranstaltungen im 
Stadtsaal Vöcklabruck und an weiteren 
Veranstaltungsorten sind nun online 
und offline über Ö-Ticket erhältlich.

Sichtbarkeit für Veranstaltungen

Zusätzlich können Vereine und Veran-
stalter:innen ihre Events selbstständig 
über den Bereich „Meine Seite“ auf 
voecklabruck.at veröffentlichen. Ziel 
ist es, sämtliche Veranstaltungen zent-
ral auf einer Plattform zu bündeln und 
damit sowohl für Veranstalter:innen als 
auch für Besucher:innen einen besse-
ren Überblick über das vielfältige Ange-
bot in der Stadt zu schaffen. 

Der modernisierte Serverraum im Rathaus: Durch den Einsatz moderner Cloudlösungen konnte die lokale 
Infrastruktur deutlich reduziert und die IT-Sicherheit nachhaltig erhöht werden.

Wohnungsvergabe 
neu geregelt
Im Bereich Wohnen erfolgt die 
Vergabe von Wohnungen im 
Gemeindegebiet von Vöcklabruck 
nicht mehr über die Stadtgemein-
de, sondern über die jeweiligen 
Wohnbaugenossenschaften, bei 
denen die Vergaberechte liegen. 
Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte direkt an diese, die entspre-
chenden Kontaktdaten sind auf 
voecklabruck.at abrufbar.

Lediglich im Bereich des alters-
gerechten Wohnens werden die 
Zuweisungen weiterhin über die 
Stadtgemeinde durchgeführt. 

Heizkosten- 
zuschuss 2025/26
Das Land Oberösterreich gewährt 
auch für die Heizperiode 2025/26 
einen Heizkostenzuschuss in Höhe 
von 200 Euro pro Haushalt. Die 
Antragstellung ist von 16-03 bis 
15-05-2026 ausschließlich online 
möglich.

Anspruchsvoraussetzungen

Ein Anspruch besteht, wenn 
folgende Kriterien erfüllt sind:

	– Hauptwohnsitz in Oberöster-
reich seit zumindest 01-03-2026

Einkommensgrenzen  
(Bruttojahreseinkommen 2025):

	– Alleinlebende: nicht mehr als 
21.833 Euro

	– Mehrpersonenhaushalt:  
gemeinsam nicht mehr  
als 30.913 Euro

Antragstellung

Der Antrag kann im genannten 
Zeitraum online unter www.land-
oberoesterreich.gv.at/heizkosten-
zuschuss gestellt werden.

Wenn Sie Unterstützung  
bei Antragstellung benötigen,  
vereinbaren Sie bitte einen  
Termin im Bürgerservice. 
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TELEFUNKENSTR. 13  |  4840 VÖCKLABRUCK  |  +43 7672 / 24638

§ 57a Überprüfung bis 3500kg

Reparaturen aller Art und Marken 

Service laut Herstellerangaben 

Frühlings- und Wintercheck

Mobilitätsgarantie 

Reifenservice und Einlagerung 

Unfallreparatur und 

       Schadensabwicklung 

Klimaanlagenservice und 

       Desinfektion

Windschutzscheibentausch 

       und Reparatur 

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK 
Fahrzeugaufbereitung

Achsvermessung

Leihwagenservice

Hagelschaden und 

       Steinschlagreparatur

u.v.m.

DIGITALISIERUNG

Duale Zustellung 
Die Zustellung von Abgabenvorschrei-
bungen in Vöcklabruck wurde auf ein 
duales Zustellsystem umgestellt.

	– Private Personen, die sich über 
ID-Austria für „Mein Postkorb“ 
registriert haben, bekommen ihre 
Vorschreibungen digital über die-
ses System zugestellt.

	– Juristische Personen sowie Abga-
bepflichtige der Kommunalsteuer 
erhalten ihre Vorschreibungen 
ausschließlich elektronisch über 
das USP (Unternehmensservice-
portal).

	– Alle übrigen Abgabepflichti-
gen erhalten die Vorschreibung 
weiterhin per Post, Ausdruck und 
Versand erfolgen zentral über das 
Rechenzentrum unseres EDV-
Dienstleisters.

Die Sendung ist am Kuvert mit dem 
Hinweis „ACHTUNG: In diesem Kuvert 
befindet sich eine Gemeindeinforma-
tion“ gekennzeichnet.

Mit der dualen Zustellung wird die Ab-
wicklung moderner, effizienter und 
– je nach gewählter Zustellart – auch 
schneller. 

VERDIENTE PERSÖNLICHKEIT TRITT IN DEN RUHESTAND

36 Jahre im Dienst der Stadt
Vor Antritt seines Ruhestandes wurde eine langjährige und weit über die Stadt-
grenzen hinaus geschätzte Führungskraft der Stadtverwaltung gewürdigt: Stadt-
amtsdirektor-Stellvertreter, Gruppenleiter Ing. Christian Wimmersberger.

Auf Einladung von Christian Wimmers-
berger wurde im Beisein von Bürger-
meister Dipl.-Ing. Peter Schobesberger, 
Altbürgermeister Mag. Herbert Brunst-
einer und Bürgermeister Alois Gruber 
aus Pilsbach Rückschau gehalten, um 
36 Dienstjahre würdig zu feiern.

Bereits als Leiter der Hochbauabteilung 
setzte er zahlreiche Großprojekte um: 
die Sanierung des Parkbades, den Neu-
bau des Hallenbades, die Errichtung der 
FUZO, den Umbau der Aufbahrungs-
halle, die Erweiterung von Rathaus und 
Landesmusikschule sowie den Neubau 
des Seniorenheims. Als Stadtamts-
direktor-Stellvertreter und Leiter der 
Gruppe Allgemeine Verwaltung führte 
er die Bautätigkeit im Bildungsbereich 
fort und war federführend beim Schul-
campus und der bevorstehenden Reali-
sierung des Stadtkindergartens am Son-
nenhügel. In seine Ära fällt zudem das 
Kooperationsprojekt „LernOase“, das 
den Grundstein für weitere gemeinde-
übergreifende Projekte legte. 

Das Wirken von Christian Wimmers-
berger ist nicht nur im Rahmen der 

Großprojekte nach außen hin sichtbar, 
aufgrund seiner Strategien und inter-
nen Konzepte war er maßgeblicher 
Ansprechpartner für Politik und Ver-
waltung. Zudem war er 17 Jahre lang 
Obmann der Personalvertretung und 
hat auch später als Leiter der Perso-
nalabteilung maßgeblich an einer zu-
kunftsorientierten, effizienten und digi-
tale(re)n Verwaltung mitgewirkt.

Für seine besonderen Verdienste wur-
de ihm im Jahr 2022 vom Bundespräsi-
denten der Berufstitel „Regierungsrat“ 
verliehen – eine Auszeichnung, die sein 
außergewöhnliches Engagement und 
seine Leistungen im öffentlichen Dienst 
würdigt.

Verdienstvoller Einsatz für die Stadt

Mit Christian Wimmersberger verab-
schiedet die Stadtgemeinde Vöckla-
bruck eine Führungspersönlichkeit, die 
die Entwicklung der Verwaltung über 
Jahrzehnte maßgeblich mitgestaltet 
hat. Die Stadtgemeinde wünscht alles 
Gute für den neuen Lebensabschnitt. 

Für seinen engagierten Einsatz, seine Ideen und Visionen sowie deren konsequente Umsetzung gilt ihm 
großer Dank! Christian Wimmersberger und Bgm. Peter Schobesberger.  

Duale Zustellung: Vorschreibungen kommen digital 
über ID-Austria bzw. USP oder weiterhin per Post.
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NEU      Smart Electrical Solutions
Mit Smart Electrical Solutions erweitert ein junges Familienunternehmen 
das regionale Angebot im Bereich Elektrotechnik. 

Das Leistungsspektrum reicht von klassischen Elektroinstallationen im Wohn-
bau inklusive Beleuchtungsplanung und Endabnahme bis hin zu spezialisierten 
Lösungen. Einen besonderen Schwerpunkt setzt das Unternehmen auf Pho-
tovoltaikanlagen, Smart-Home-Systeme sowie elektrotechnische Überprüfun-
gen gemäß geltenden Normen.

Mehr Infos 
www.ses-lekl.at

Alle Angaben zu den Neueröffnungen ohne Gewähr und Anspruch auf Vollständigkeit.

STADTMARKETING NEU

Gemeinsam für ein lebendiges Vöcklabruck
Mit 31-12-2025 wurde der Verein Stadtmarketing Vöcklabruck aufgelöst und 
sämtliche Agenden an die Stadt+Kultur Vöcklabruck GmbH übergeben. Damit 
werden Stadtmarketing, Kultur- und Freizeitangebote künftig noch enger  
gebündelt und zentral koordiniert.

Mit der Übergabe sind auch die Vöckla- 
brucker Stadtgutscheine in die Stadt 
+Kultur GmbH gewandert. Seit Jänner 
2026 werden diese dort betreut und 
gezielt weiterentwickelt. Der Gutschein 
bleibt somit ein starkes Instrument zur 
regionalen Kaufkraftbindung und zur 
Unterstützung der heimischen Betriebe.

Teil eines starken Netzwerks

Ein weiterer wichtiger Schritt erfolgte 
im Dezember 2025: Die Stadt+Kultur 
Vöcklabruck GmbH wurde Mitglied im 
Dachverband Stadtmarketing Austria. 
Anfang des zweiten Quartals 2026 wird 
Vöcklabruck mit dem neuen Corporate 
Design der Dachmarke nach außen auf-
treten – modern, klar und zukunftsori-
entiert.

Veranstaltungen aus einer Hand

Bereits seit 2024 verantwortet die 
Stadt+Kultur GmbH das städtische Kul-
turprogramm im Stadtsaal, zahlreiche 
Freizeitangebote sowie Veranstaltun-
gen wie die traditionelle Maidult, die 

heuer wieder mit einem Bierzelt für 
tolle Stimmung sorgt. Darüber hinaus 
liegen die Positionierung und Marken-
entwicklung der Stadt, die Planung und 
Durchführung von Stadtveranstaltun-
gen, die Öffentlichkeitsarbeit sowie das 
Social-Media-Management in ihrem 
Aufgabenbereich.

Synergien für eine starke Innenstadt

Mit der geplanten Fusion der KUF Im-
mobilien GmbH mit der Stadt+Kultur 
Vöcklabruck GmbH entsteht eine kom-
pakte und leistungsstarke städtische 
Gesellschaft. Ziel ist es, Synergien zu 
nutzen, Strukturen zu bündeln und vor 
allem eines zu schaffen: positive Erleb-
nisse in der Stadt – für Bewohner:innen 
ebenso wie für Besucher:innen.

Vöcklabruck entwickelt sich weiter – mit 
frischen Ideen, klaren Strukturen und 
großem Engagement für eine lebendige 
Stadt. 

Daniel Leitner, Geschäftsführer STADT+KULTUR Vöcklabruck GmbH und Gerald Heinke, Kassier  
Stadtmarketing, bei der symbolischen Übergabe der Vöcklabrucker Gutscheine. 

RUHESTAND

Frauen für Frauen 
Dr. Christine Wimmer-Horvath und 
Dr. Johanna Preinstorfer sind in den 
wohlverdienten Ruhestand gegangen.

Im Juli 1999 eröffneten die beiden 
Fachärztinnen für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe ihre Ordinationsgemeinschaft 
„Frauen für Frauen“ und waren damit 
Pionierinnen in Vöcklabruck. Über 26 
Jahre hinweg begleiteten und betreu-
ten sie in dieser Zeit rund 8800 Frauen 
im medizinisch ganzheitlichen Sinn.

Abschied nach 26 Jahren

Das Engagement der beiden Ärztinnen 
ging weit über das Übliche hinaus. Mit 
Herz, großer Empathie und persönlicher 
Zuwendung standen sie für Kompetenz 
und umfassende Betreuung in allen Le-
bensphasen der Frau.

Neuer Lebensabschnitt

Für diesen unermüdlichen Einsatz gilt 
den beiden Ärztinnen ein herzlicher 
Dank. Für den neuen Lebensabschnitt 
werden ihnen alles Gute, Gesundheit 
und viele erfüllende Momente ge-
wünscht. 

Dr. Christine Wimmer-Horvath, Dr. Johanna Preins-
torfer mit Gesundheitsreferentin Tanja Grandner
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NEU      Federleicht 
Kosmetik & 
Fußpflege
Mit Federleicht Kosmetik & Fuß-
pflege hat ein neuer Beauty-Be-
trieb am Stadtplatz 19 eröffnet.

Inhaberin Julia Andorfer, gebürtige 
Vöcklabruckerin, erfüllte sich mit 
ihrem Studio nach abgeschlossener 
Ausbildung, mehrjähriger Berufser-
fahrung und erfolgreich abgelegter 
Meisterprüfung für Kosmetik und 
Fußpflege den Traum der Selbst-
ständigkeit.

Natürliche Inhaltsstoffe

In den modern gestalteten Räum-
lichkeiten werden professionelle Be-
handlungen wie Gesichts- und Haut-
pflege, Haarentfernung, Pediküre, 
Maniküre, Augenbrauenstyling und 
weitere kosmetische Leistungen an-
geboten. Besonderer Wert wird auf 
Nachhaltigkeit, regionale Produkte 
sowie Biokosmetik aus natürlichen 
Inhaltsstoffen gelegt.

Stadtplatz 19 
www.federleicht-kosmetik.at

NEU      Trafik am  
Stadtplatz 
Die traditionsreiche Trafik am 
Stadtplatz, die seit rund 100 Jah-
ren fixer Bestandteil des Stadtbil-
des ist, wurde kürzlich neu über-
nommen und wiedereröffnet. 

Mit der Übernahme durch Nikola 
Resch bleibt ein wichtiges Nahver-
sorgungsangebot im Herzen der 
Stadt erhalten. Die Trafik bietet 
weiterhin das gewohnte Sortiment 
und setzt zugleich auf persönliche 
Betreuung und Kundennähe. 

Standort: Stadtplatz 29 
T 0676 7107780

NEU      Eck Mek 
Backshop & Café 
Mit dem Eck-Mek Backshop & 
Café hat ein neuer Treffpunkt für 
Genießer:innen in Vöcklabruck 
eröffnet. 

Das Café steht für täglich frische 
Backwaren, handwerkliche Qualität 
und ausgewählte Zutaten. Das An-
gebot reicht von knusprigem Brot 
und feinem Gebäck über süße Spe-
zialitäten bis hin zu Kaffee − auch 
zum Mitnehmen. 
Eck-Mek verbindet traditionelle 
Backkunst mit modernem Genuss 
– freundlicher Service und hohe 
Kundenzufriedenheit stehen dabei 
im Mittelpunkt. 

Von Montag bis Samstag, 7.00–
12.00 Uhr wird Frühstück ange-
boten, Tischreservierungen unter  
T 0660 1578719

Salzburger Straße 9 
Instagram: eck_mek

NEU      MyBosna
MyBosna ist nun auch in Vöckla-
bruck vertreten und bringt einen 
regionalen Klassiker in moderner 
Form in die Stadt. 

Was vor über 40 Jahren als kleiner 
Würstelstand in Frankenburg be-
gann, wurde von Albert Janschitz 
zu einer zeitgemäßen Street-Food-
Marke weiterentwickelt. 

Nix wie los!

Das Angebot reicht von klassischer 
Bosna bis zu modernen Varianten, 
auf Wunsch auch vegan – schnell, 
unkompliziert und mit Fokus auf 
Qualität. Mit klarer Linie, hoch-
wertigen Zutaten und Gespür für 
aktuelle Trends hat sich MyBosna 
bereits eine große Fangemeinde 
aufgebaut. Nix wie los!

Linzer Straße 65 
Instagram: mybosna_nixwielos

Neueröffnungen 
in Vöcklabruck
Neue Betriebe bereichern nicht nur das wirtschaftliche Angebot, sondern 
stärken auch die Nahversorgung, schaffen Arbeitsplätze und beleben die Stadt. 
Die aktuellen Neueröffnungen zeigen einmal mehr die Dynamik des Wirtschafts-
standorts Vöcklabruck. Den Unternehmer:innen gilt ein herzliches Willkommen 
in der Stadt!
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INFRASTRUKTUR

Gestaltungsbeirat
Der Gestaltungsbeirat wurde mit Beschluss des Gemeinderates in seiner Sitzung 
am 09-10-1992 eingesetzt und ist ein unabhängiges Fachgremium zur Beurtei-
lung von Bauvorhaben, die das Stadtbild wesentlich beeinflussen können. 

Dazu zählen insbesondere Neu-, Um- 
und Zubauten sowie für das Erschei-
nungsbild der Stadt relevante kleinere 
Baumaßnahmen wie Fassadenerneue-
rungen, Änderungen an Dächern oder 
Dachgeschossausbauten.

Vor allem Bauvorhaben im Bereich des 
Innenstadtkerns, aber auch Projekte 
außerhalb dieses Bereichs mit stadt-
bildprägender Wirkung, sind dem Ge-
staltungsbeirat vorzulegen.

Aufgaben und Arbeitsweise

Die Aufgabe des Gestaltungsbeirats ist 
es, Bauvorhaben aus stadtgestalteri-
scher, architektonischer und stadtent-
wicklungspolitischer Sicht zu beurteilen. 
Umfang und Intensität der Beurteilung 
richten sich dabei nach Größe und Be-
deutung des jeweiligen Projekts.

Der Beirat besteht aus drei Architekt:in-
nen. Entscheidungen werden mit einfa-
cher Mehrheit getroffen. 

Mitglieder 2026

	– Arch. Dipl.-Ing. Udo Heinrich  
(Vorsitzender)

	– Arch. Dipl.-Ing. Heinz Plöderl
	– Arch.in MMag.a Christine Lechner

Verbleibende Sitzungstermine 2026 
(Änderungen vorbehalten)

	– Donnerstag, 18-06-2026
	– Donnerstag, 22-10-2026

Mehr dazu auf voecklabruck.at

Der Gestaltungsbeirat prüft Projekte, die das Stadtbild nachhaltig prägen, und sorgt für architektonische 
Qualität sowie eine stimmige Stadtentwicklung.

BETEILIGUNGSMÖGLICHKEIT

Sonnenbausteine 
Die Stadt setzt seit Jahren auf Photo-
voltaik auf öffentlichen Gebäuden 
und baut diesen Weg weiter aus.

Auch auf dem Dach des im Bau befind-
lichen Feuerwehrhauses entsteht eine 
moderne PV-Anlage.

Interessierte Bürger:innen haben die 
Möglichkeit, sich mit sogenannten Son-
nenbausteinen daran zu beteiligen. Ein 
Sonnenbaustein kostet 1.000 Euro und 
entspricht zwei Photovoltaik-Modulen 
mit einer Leistung von rund 1 Kilowatt- 
peak. Die Stadtgemeinde least die Mo-
dule über einen Zeitraum von zehn Jah-
ren zurück. Für jeden Sonnenbaustein 
wird in dieser Zeit ein jährliches Rück-
zahlungsentgelt von 120 Euro gewährt.

Die Beteiligung bietet damit eine attrak-
tive, regionale Anlagemöglichkeit und 
verbindet wirtschaftliche Perspektive 
mit einem aktiven Beitrag zur nachhal-
tigen Energieversorgung in Vöcklabruck. 
Nach Ablauf der zehn Jahre geht die 
Anlage vollständig in das Eigentum der 
Stadtgemeinde über. 

Weitere Informationen zur Beteiligung 
und Anmeldung sind auf  
voecklabruck.at zu finden.

€€

Regional investieren, jährlich profitieren und aktiv 
zur nachhaltigen Energieversorgung beitragen.

Beste Party-Vibes beim Gschnas im 
Stadtsaal-Foyer: Das Café Licht&i, 
Broooklyn und Bogart boten eine  
ausgelassene Faschingsnacht.

Ausgelassene Stimmung beim Tigers 
Gschnas im OKH unter dem Motto: 
Verhext. Verflucht. Verkleidet. Mit 
kreativen Kostümen, guter Musik und 
bester Feierlaune bis in die Nacht.

Beim Kinderfasching in der VARENA 
wurde ausgelassen gefeiert. Schmink-
station, Glitzertattoos, eine kreative 
Malecke u. v. m. sorgten  
für strahlende (Kinder-)augen. 

Mit Musik, Spielen und lustigen Tanz-
einlagen wurde im Siebenbürgerheim 
beim Kinderfasching der Kinderfreun-
de Vöcklabruck ausgelassen gefeiert.

Unter dem Motto „Party Animals“ 
stand die diesjährige Faschingsparty 
im Stadtwirt Bruck – mit kreativen Kos-
tümen und  tierisch guter Stimmung!

Buntes Faschingstreiben im Stadt-
kindergarten am Sonnenhügel:  
Mit Krapfen, Musik und viel guter 
Laune wurde fröhlich gefeiert.

Buntes Faschingstreiben beim 63. 
Kolping Kinderfasching mit Faschings-
umzug, Fagiti-Kindergarde und  
unterhaltsamem Programm.

Beste Stimmung herrschte beim Fa-
schingsfest im städtischen Senioren-
heim. Ob fleißige Bienen, Gärtner:in-
nen oder Hühner – die kreativen 
Kostüme sorgten für ein buntes Bild. 
DJ Harry Übleis begeisterte  
mit schwungvoller Musik. 

Unter dem Motto „Wir sind Superhel-
den!“ feierten die Kinder im Stelzha-
mer Kindergarten die Faschingszeit. 
Mit viel Kreativität gestalteten sie ihre 
Kostüme selbst und verwandelten 
sich in fantasievolle Superheld:innen 
– mittendrin Bürgermeister Peter 
Schobesberger.

NÄRRISCHE ZEIT

Fasching in Vöcklabruck
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MEHR für Vöcklabruck

www.vkb.at

Am Graben, 4841 Vöcklabruck 

P E N T H O U S E W O H N U N G 
zum Verkauf 

Wohnnutzfläche: ca. 83,63 m² 
Ausführung: belagsfertig 

2 Tiefgaragenplätze 
Kaufpreis: auf Anfrage 

Kontakt:  
Eiblmayr-Wolfsegger Hoch- und Tiefbau GmbH 
Ansprechperson: BM Ing. Stefan Grafinger 
J. Gutenberg Straße 4, 4840 Vöcklabruck 
Tel. Nr.: 07672/72465-1041, E-Mail: 
stefan.grafinger@ewbau.at 

Am Graben, 4841 Vöcklabruck 

P E N T H O U S E W O H N U N G 
zum Verkauf 

Wohnnutzfläche: ca. 83,63 m²  
Ausführung: belagsfertig 

2 Tiefgaragenplätze 
Kaufpreis: auf Anfrage

Kontakt:  
Eiblmayr-Wolfsegger Hoch- und Tiefbau GmbH 
Ansprechperson: BM Ing. Stefan Grafinger 
J. Gutenberg Straße 4, 4840 Vöcklabruck 
Tel. Nr.: 07672/72465-1041, E-Mail: 
stefan.grafinger@ewbau.at 

Kontakt: 

Eiblmayr-Wolfsegger Hoch- und Tiefbau GmbH

Ansprechperson: BM Ing. Stefan Grafinger

J. Gutenberg Straße 4, 4840 Vöcklabruck

Tel. Nr.: 07672/72465-1041,

E-Mail: stefan.grafinger@ewbau.at

Wohnnutzfläche: ca. 83,63 m²  

Ausführung: belagsfertig

2 Tiefgaragenplätze

Kaufpreis: auf Anfrage

SOZIALES

Familienförderungen – 
Unterstützung auf einen Blick 
Familien stehen in unterschiedlichen Lebensphasen vor vielfältigen Herausfor-
derungen. Bund, Land und weitere Stellen bieten daher eine Reihe von Familien-
förderungen, die finanzielle Entlastung schaffen und den Alltag unterstützen.

Zu den wichtigsten Förderungen zählen 
unter anderem: Familienbeihilfe, Kin-
derbetreuungsgeld, Familienbonus Plus 
(Steuerentlastung für Familien) und der 
Mehrkindzuschlag. 

Neben bekannten Leistungen gibt es 
in Oberösterreich eine Reihe weniger 
bekannter Förderungen, die Familien 
gezielt entlasten und unterstützen. Ein 
Überblick über ausgewählte Angebote:

	– OÖ Elternbildungsgutscheine zur 
Unterstützung bei Kursen und 
Bildungsangeboten für Eltern

	– OÖ Kinderbetreuungsbonus für 
Familien mit Betreuungsbedarf

	– OÖ Mehrlingszuschuss als zusätz-
liche Unterstützung bei Mehrlings-
geburten

	– OÖ Schulveranstaltungshilfe zur 
finanziellen Entlastung bei Schul-
veranstaltungen

	– OÖ Wintersportwoche und OÖ 
Wintersporttage zur Förderung 
der sportlichen Betätigung von 
Schüler:innen

	– OÖ Nachhilfeförderung zur Unter-
stützung bei schulischen Lernpro-
blemen

	– Kostenlose Kinderunfallversiche-
rung für Kinder mit Hauptwohnsitz 
in Oberösterreich

	– Eltern-Kind-Zuschuss des Landes 
OÖ

	– Kostenübernahme für Begleit-
personen im Krankenhaus unter 
bestimmten Voraussetzungen

Eine laufend aktualisierte Übersicht die-
ser und weiterer Familienförderungen 
sowie Informationen zu Anspruchsvo-
raussetzungen und Anlaufstellen sind 
online abrufbar. 

Weitere Details finden sich auf 
www.familienkarte.at im Bereich 
Förderungen.

Familienförderungen im Überblick: Von Familienbeihilfe bis zur Schulveranstaltungshilfe – zahlreiche För-
derungen unterstützen Familien finanziell und erleichtern den Alltag. Alle Infos online auf familienkarte.at.

©
fr

ee
pi

k.
co

m

JUGEND

Junge Gemeinde 
2026/27
Vöcklabruck wurde vom Land Oberös-
terreich bereits zum 4. Mal als „Junge 
Gemeinde 2026/27“ ausgezeichnet.

Mit dieser Auszeichnung wird das viel-
fältige und laufend weiterentwickelte 
Angebot für Kinder und Jugendliche 
gewürdigt. Besonders positiv bewertet 
wurden unter anderem Maßnahmen 
zur Förderung der Ernährungskompe-
tenz bei Jugendlichen, Angebote zur 
Integration, das breite Vereinsleben, 
der jährlich sehr gut angenommene Fe-
rienspaß sowie moderne Trendsportan-
lagen. Diese Schwerpunkte unterstrei-
chen das kontinuierliche Engagement 
der Stadt in der Jugendarbeit.

Ein zentrales Entwicklungsfeld für die 
kommenden Jahre ist die Stärkung des 
Angebots für Kinder im Alter von 9 bis 
13 Jahren. Aktuell arbeitet die Stadtge-
meinde an einem Konzept, das beste-
hende Einrichtungen stärker vernetzen 
und ein umfassendes, betreutes und 
sinnvolles Freizeitangebot für Teenies 
schaffen soll. Das Land Oberösterreich 
würdigte diesen Ansatz ausdrücklich 
und hob die Vorreiterrolle Vöcklabrucks 
in einem Themenfeld hervor, das künf-
tig viele Städte beschäftigen wird. 

Landesrat Christian Dörfel und Alexander Schmid, 
zuständig für Kultur, Sport, Jugend und Familie
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SOZIALES

150. Zivildiener 
Valentin Eder begann am 05-01-2026 
als 150. Zivildiener seinen Dienst bei 
Mosaik. 

Träger des Mosaiks (Wohnungssiche-
rung/Notschlafstelle/Integration) ist das  
Sozialzentrum Vöcklabruck, das seit 
1993 als Zivildiensteinrichtung tätig ist. 
Jeweils zwei junge Männer werden im 
Mosaik sowie im Sozialmarkt ‚der korb‛ 
eingesetzt.

Die bisherigen Zivildiener berichten 
sehr positiv über ihre neun Monate im 
Mosaik. Während ihres Dienstes er-
werben sie vielfältige praktische Fähig-
keiten, etwa im Bereich Mobilität, Haus-
halt und Organisation, und sammeln 
gleichzeitig wertvolle Erfahrungen im 
Umgang mit Menschen in akuten Notsi-
tuationen. Begleitet und angeleitet wer-
den sie dabei vom Team rund um Stefan 
Hindinger, dem Leiter des Mosaiks. 

Weitere Infos 
 
Für die Zuweisungstermine Februar 
und Juli 2027 sucht das Mosaik noch 
Zivildiener. Interessierte können  
sich direkt beim Mosaik unter  
T 07672 75145 oder per M mosaik@
sozialzentrum.org melden.

Valentin Eder unterstützt seit 05-01-2026 das 
Mosaik des Sozialzentrums Vöcklabruck.
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MITEINANDER VÖCKLABRUCK

K(r)oKo-Kurs
Jeden Freitag findet ein gemeinsamer 
Deutsch-Konversationskurs für Kinder 
mit ihren Bezugspersonen statt.

In diesem Kurs entdecken Familien ge-
meinsam mit ihren Kindern auf spiele-
rische Art und Weise wichtige Grund-
lagen für die persönliche, soziale und 
sprachliche Entwicklung. Kinder im 
Alter von eineinhalb bis fünf Jahren 
lernen dort im gemeinsamen Erleben 
mit ihren Bezugspersonen sich auszu-
drücken, zuzuhören und erste Regeln 
des Zusammenlebens zu verstehen. So 
gelingt eine behutsame und aktive Vor-
bereitung auf den Kindergarten. 

Es wird auf Deutsch gesungen, gespielt, 
gelacht, gebastelt und gemeinsam ge-
gessen. Später geht es dann meist für 
alle hinaus zum nahegelegenen Spiel-
platz, damit Bewegung an der frischen 
Luft nicht zu kurz kommt. 

Aktuell sind noch Plätze frei, die 
Teilnahme ist kostenlos. Interessierte 
können gerne vorbeikommen –  
jeden Freitag, Stelzhamer-Straße 17, 
von 8.30 bis 11.30 Uhr! 
 
Infos: Andrea Jedinger,  
T 0664 335 5777

STADTKINDERGARTEN 

Frischer Obstkorb
In enger Zusammenarbeit mit den 
Familien wurde ein regelmäßiger 
Obstkorb für die Kinder eingerichtet. 

Ziel des Projekts ist es, das Gesundheits-
bewusstsein bereits im frühen Kindes-
alter zu stärken und den Kindern eine 
abwechslungsreiche und ausgewogene 
Ernährung näherzubringen.

Durch das gemeinsame Zubereiten 
und Verkosten lernen die Kinder unter-
schiedliche Obstsorten kennen und ent-
decken auf spielerische Weise neue Ge-
schmacksrichtungen. Gleichzeitig wird 
ein wichtiger Beitrag zur gesunden Ent-
wicklung geleistet.

Gerade am Vormittag liefert Obst 
wertvolle Vitamine, Mineralstoffe 
und Ballaststoffe. Es unterstützt das 
Immunsystem und fördert die Kon-
zentrationsfähigkeit. In den ersten Le-
bensjahren werden grundlegende Er-
nährungsgewohnheiten geprägt – umso 
wichtiger ist es, den Kindern frühzeitig 
eine Vielfalt an gesunden Lebensmitteln 
anzubieten.

Ein herzlicher Dank gilt allen Familien, 
die mit ihren Obstspenden dieses Pro-
jekt unterstützen. 

STELZHAMER KINDERGARTEN

Superheld:innen
Unter dem Motto „Wir sind Superhel-
den!“ feierten die Kinder im Stelzha-
mer Kindergarten die Faschingszeit. 

Mit viel Kreativität gestalteten sie ihre 
Kostüme selbst und verwandelten sich 
in fantasievolle Superheldinnen und 
Superhelden.

Bunte Feier mit viel Begeisterung

Die Feier startete mit einer fröhlichen 
Polonaise durch die Halle. Anschließend 
sorgten Superheldenlieder und -tänze 
für ausgelassene Stimmung. Als süße 
Stärkung brachte Bürgermeister Peter 
Schobesberger Faschingskrapfen mit.

Der geplante Umzug mit den Eltern 
konnte witterungsbedingt nicht statt-
finden, der guten Stimmung tat dies je-
doch keinen Abbruch.

Ein gelungenes Faschingsfest

Die Faschingsfeier war ein gelungenes 
Highlight im Kindergartenjahr und stell-
te Kreativität, Freude und Gemeinschaft 
in den Mittelpunkt. 

Integration: Beim K(r)oKo-Kurs erlernen Kinder 
und ihre Bezugspersonen spielerisch Deutsch..

Der regelmäßige Obstkorb sorgt für gesunde Viel-
falt und strahlende Kinderaugen.

Kreativ, bunt und voller Begeisterung: Die Kinder 
feierten Fasching als Superheld:innen.
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SOZIALES

Eltern-/Mutterberatung
Die Eltern-/Mutterberatung bietet umfassende Unterstützung und Beratung von 
der Schwangerschaft bis zum dritten Geburtstag des Kindes.

Als kostenloses und vertrauliches Bera-
tungsangebot der Kinder- und Jugend-
hilfe Vöcklabruck richtet sich das An-
gebot an Mütter, Väter und Familien. 
Diese Lebensphase bringt viele Fragen 
und Herausforderungen mit sich – hier 
setzt die Beratung an. Ziel ist es, Eltern 
in dieser besonderen Zeit zu begleiten, 
Antworten auf individuelle Fragen zu 
geben und in unterschiedlichen Situati-
onen unterstützend zur Seite zu stehen.

Das gesamte Angebot ist kostenlos und 
vertraulich.

Auf Wunsch werden unter anderem 
folgende Themen angeboten:

	– Gespräche zu allen Fragen und 
Themen, die sich im Alltag mit 
dem Kind ergeben

	– Beratung zu Stillen, Pflege, Schlaf 
und Ernährung

	– Wiegen und Messen des Kindes
	– Unterstützung bei allgemeinen 

Erziehungsfragen sowie bei recht-
lichen Themen (z. B. Obsorge, 
Vaterschaft, finanzielle Ansprüche)

	– Gemeinsame Beobachtung der 
Entwicklung von Säuglingen und 
Kleinkindern

	– Bei Anwesenheit einer Ärztin oder 
eines Arztes: Besprechung medizi-
nischer Fragen, Informationen zu 
Impfungen sowie Durchführung  
von Impfungen

	– Austausch zur Elternrolle und den 
damit verbundenen Herausforde-
rungen

Ab 20-01-2026 jeden 3. Dienstag von 
14.00–16.00 Uhr im Lebenshaus, Ferdi-
nand-Öttl-Straße 14, 4840 Vöcklabruck 

Weitere Infos 
T 07672 70273421 oder  
T 0664 6007273509

Die Eltern-/Mutterberatung begleitet Familien von der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr – mit 
fachlicher Unterstützung, offenen Gesprächen und wertvollen Tipps für den Alltag mit dem Kind.
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SENIORENHEIM

TABE bleibt 
Die Tagesbetreuung für ältere Men-
schen kann weiterhin im städtischen 
Seniorenheim angeboten werden. 

Das bewährte Angebot wird von den 
Mitarbeiter:innen des Hauses geführt 
und sorgt für eine verlässliche Betreu-
ung während des Tages.

Die Tagesbetreuung findet jeden Diens-
tag von 7.30 bis 17.30 Uhr statt und 
bietet Platz für insgesamt zehn Gäste 
– derzeit ist noch ein Platz frei. Im Mit-
telpunkt stehen eine strukturierte Ta-
gesgestaltung, persönliche Betreuung 
sowie soziale Begegnungen in einer an-
genehmen und sicheren Umgebung.

Das Angebot richtet sich an Senior:in-
nen, die tagsüber Begleitung und Ge-
meinschaft schätzen, ebenso wie an An-
gehörige, die dadurch spürbar entlastet 
werden. 

Das Team des städtischen 
Seniorenheims steht für weitere 
Auskünfte gerne zur Verfügung.
Seniorenheim Vöcklabruck 
T 07672 27922-300

Den Tag gemeinsam in angenehmer Atmosphäre 
verbringen – das ermöglicht die TABE.
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! Wer wir sind: Was wir können:

voecklabruck@sabtours.at 
Tel.: 07672-75321 
Graben 23, 4840 Vöcklabruck

Wir sind ein oberösterreichsches 
Familienunternehmen mit Firmensitz in 
Wels und einer greifbaren Filiale direkt 
in Vöcklabruck! Gerne organisieren wir 
Ihre persönliche Traumreise nach Ihren 
individuellen Wünschen.

Sie haben keine Zeit, um ins Büro zu 
kommen?

Kein Problem, rufen Sie uns gerne an 
oder schreiben Sie uns ein kurzes Mail – 
wir melden uns verlässlich bei Ihnen. 

Wir legen großen Wert darauf, die 
Vorstellungen unserer Kunden umzu-
setzen und freuen uns über Anfragen 
jeglicher Art!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr sabreisen Team

/sabreisensabreisen.at @sab.reisen

Die ganze Welt liegt vor Ihren Füßen!
Als Reisespezialist bieten wir eine Viel-
zahl unterschiedlicher Reiseleistungen  
und Angebote – hier ein Auszug:

• Individuell gestaltete Reisen vom
   Badeurlaub über Städtetrips bis
   hin zu persönlich geschnürten 
   Paketen

• Rundreisen - ob per Bus, Zug,
   Motorrad, Camper oder Miet-
   wagen

• Aktivreisen mit verschiedenen
   Schwerpunkten wie Wandern,
   Radfahren, Golfen, …

• Kreuzfahrten auf hoher See
   oder gemütlich am Fluss

• Hochzeitsreisen wie sie zu
   Ihnen passen

• Matura Reisen ganz individuell 
   gestaltet, ob Ferienhaus oder
   Flugreise

• Betriebs- oder Vereinsausflüge
   aller Art 

• sabtours Gruppenreisen wie
   e-bike Reisen, Gartenreisen,
   Musikreisen, Literaturreisen uvm.

@sab.reisen

PLATZ FÜR...PLATZ FÜR...

Das etwas andere Einkaufszentrum mitten am
Stadtplatz von Vöcklabruck!
KLEINSTADTBIOTOP Vöcklabruck
Stadtplatz 15-17, 4840 Vöcklabruck

Der Marktplatz im Kleinstadtbiotop 
Vöcklabruck wird von der Raiffeisenbank 
Region Vöcklabruck unterstützt. 

www.kleinstadtbiotop.at

Ein Ort der Begegnung 
im Herzen unserer Stadt!”. 
Ein Ort der Begegnung 
im Herzen unserer Stadt!”. 

Gemeinsam engagieren wir uns für 
Begegnung, eine lebendige Innenstadt, 
Inklusion und Nachhaltigkeit. 

ÖFFN UN GSZEITEN :
MO-FR 09 -18,  SA 09 -13

Verschiedene Sitzmöglichkeiten laden zum Pause
machen und gemütl ichen Treffen ein!  Offen für Al le,
Konsumation ist kein Muss.

Begegnungen & Pausen

Eine große Spielecke, ein Bücher- und
Spieleschrank uvm. sind vor al lem bei Famil ien
bel iebt!  

Platz für Familien

Flohmärkte, Str ickcafé, Verkostungen, offene
Treffs:  Für al l  das eignet sich der MARKTPLATZ!
Melde dich gerne, wenn du eine Idee hast

Platz für kleine Events

N e u g i e r i g ? 

“Der MARKTPLATZ im 
 KLEINSTADTBIOTOP - 
“Der MARKTPLATZ im 
KLEINSTADTBIOTOP - 
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Die Delegation bei ihrem Besuch in der Landespolizeidirektion Oberösterreich.  
Bildmitte: Bürgermeister Peter Schobesberger und Landespolizeidirektor-Stv. Günther Humer

SICHERHEIT

Starke Sicherheitskooperation
Vöcklabruck ist und bleibt eine sichere Kleinstadt. Die Kriminalitätszahlen liegen 
seit Jahren auf niedrigem Niveau, was nicht zuletzt der engen und professionel-
len Zusammenarbeit von Stadtpolizei und Bundespolizei zu verdanken ist.

Auf Einladung des stellvertretenden 
Landespolizeidirektors Günther Humer 
fand am 16-01-2026 in der Landespoli-
zeidirektion Oberösterreich ein konst-
ruktiver Austausch zur Sicherheitslage 
in Vöcklabruck statt. Ziel des Treffens 
war es, die bewährte Zusammenarbeit 
weiter zu vertiefen und gemeinsame 
Strategien für zukünftige Herausforde-
rungen zu besprechen.

Enge Zusammenarbeit im Fokus

An dem Gespräch nahmen Bürger-
meister Peter Schobesberger, der Kom-
mandant der Stadtpolizei Vöcklabruck, 
Kontrollinspektor Gerald Klement mit 
weiteren Kolleg:innen, sowie der Kom-
mandant der Polizeiinspektion Vöckla-
bruck, Chefinspektor Johannes Redlin-
ger, teil. 

Ausgezeichnete Kooperation

Im Mittelpunkt stand die sehr gute Ko-
operation zwischen Bundespolizei und 
Stadtpolizei, die seit Jahren als verläss-
liche Grundlage für die Sicherheit in der 
Bezirksstadt gilt. 

Darüber hinaus wurden aktuelle Ent-
wicklungen und Herausforderungen im 
Polizeialltag offen diskutiert.

Einblick in moderne Einsatzführung

Ein weiterer Programmpunkt war die 
Besichtigung des Kommandoraums und 
der Landesleitzentrale. Dabei erhielten 
die Teilnehmer einen eindrucksvollen 
Einblick in die moderne Einsatzkoordi-
nation und die technischen Abläufe, die 
im Hintergrund für rasche und effiziente 
Hilfe sorgen.

Persönliche Verbundenheit  
mit Vöcklabruck

Günther Humer betonte im Rahmen 
des Treffens seine enge Beziehung zu 
Vöcklabruck: Von 1987 bis 1990 war er 
hier als Inspektor tätig, ab 2001 übte er 
die Funktion des Bezirkspolizeikomman-
danten aus. Die Sicherheit der Bezirks-
stadt liege ihm daher nach wie vor be-
sonders am Herzen. 

UMFRAGE

Jetzt teilnehmen! 
Regionale  
Mobilitäts-Umfrage
Welche Möglichkeiten werden 
derzeit genutzt, um in der Ge-
meinde bzw. in der Region Vöckla-
Ager mobil zu sein? 

Welche Mobilitätsangebote fehlen 
in der Region? Die regionale Mo-
bilitäts-Umfrage dient dazu, Mobi-
litätsbedürfnisse und bestehende 
Herausforderungen sichtbar zu 
machen. Unabhängig davon, ob es 
um den täglichen Arbeitsweg, Frei-
zeitaktivitäten oder den Bedarf an 
verbesserten Angeboten geht, trägt 
jede Rückmeldung dazu bei, die 
Mobilität in der Region künftig be-
darfsgerechter und nachhaltiger zu 
gestalten.

Anonyme Teilnahme

Die anonyme Teilnahme ist digi-
tal oder in Papierform möglich. 
Für die digitale Teilnahme steht 
ein QR-Code zur Verfügung, al-
ternativ kann der Link http://bit.
ly/45jNwuP im Webbrowser auf-
gerufen werden. Fragebögen in 
Papierform liegen am Gemeinde-
amt auf und können dort ausge-
füllt und abgegeben werden.

Gewinnspiel: Die Erhebung 
wird in allen 30 Gemeinden der 
Klima- und Energiemodellregion 
Vöckla-Ager durchgeführt. Optional 
besteht im Anschluss an die 
Umfrage die Möglichkeit, an einem 
Gewinnspiel mit attraktiven Preisen 
teilzunehmen. 

Kontakt: Klima- und 
Energiemodellregion Vöckla-Ager 
M info@kemva.at
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JUGENDVEREIN

Jugendzentrum 
youX
Das Jugendzentrum youX ist Treff-
punkt für Jugendliche und junge Er-
wachsene im OKH Vöcklabruck.

Seit über zehn Jahren wird es vom Ver-
ein Jugendhaus Vöcklabruck betrieben 
(zuvor „Servas“ im Schwibbogen). Unter 
der Leitung von Obfrau Andrea Hauser 
sorgt der Verein für stabile Rahmenbe-
dingungen und die Finanzierung.

Im offenen Betrieb steht das youX Ju-
gendlichen von 13 bis 19 Jahren offen – 
unabhängig von Herkunft, Religion oder 
sozialem Umfeld. Ohne Konsumzwang 
können sie hier Freunde treffen, neue 
Kontakte knüpfen oder einfach gemein-
sam Zeit verbringen. Highlights sind die 
youX-Küche sowie regelmäßige Ausflü-
ge (u. a. Aquapulco, Trampolinpark).

Darüber hinaus können junge Erwach-
sene im Rahmen eines freiwilligen sozi-
alen Jahres, des Zivildienstes oder eines 
Praktikums aktiv mitwirken und wert-
volle Erfahrungen sammeln. 

Jugendzentrum youX 
M jugendzentrum@youx.at 
T 0676 87765533

Jugendliche finden hier Raum für Austausch,  
Gemeinschaft und gemeinsame Aktivitäten.

Engagement, Idealismus und 
künstlerische Professionalität 
zeichnen den Hausruckviertler 
Kunstkreis aus.

Herzliche Gratulation zum 40. Ge-
burtstag. Es ist unverzichtbar, dass 
aktuelle Kunst verbreitet und damit 
unsere Städte und Gemeinden 
attraktiver gemacht werden.

JUDITH PICHLMANN, ÖVP

KULTURVEREIN

Hausruckviertler 
Kunstkreis (HKK)
Der 1986 durch Regierungsrat Franz 
Bucar gegründete Kulturverein feiert 
heuer sein 40-jähriges Bestehen. 

Sechs Jahre lang leitete Ingeborg Rauss 
als Obfrau den Verein, mit Jahresbeginn 
übergab sie an Anneliese Schinagl und 
bleibt weiterhin als Beirätin im Vorstand 
aktiv. In dieser Zeit wurden elf thema-
tische Gruppenausstellungen in der Ga-
lerie im Lebzelterhaus sowie 16 externe 
Ausstellungen organisiert.

Ein Meilenstein war die Schaffung des 
eigenen HKK-Kunstraums im Lebzelter-
haus, ermöglicht durch den damaligen 
Bürgermeister Herbert Brunsteiner. Zu-
dem stellt die Stadt Vöcklabruck dem 
Kunstkreis jährlich für zwei Monate die 
Galerie zur Verfügung – ein wichtiges 
Zeichen für die regionale Kulturszene.

Zum Jubiläum erschien ein Katalog mit 
Porträts aller Mitglieder, der die künst-
lerische Vielfalt des HKK dokumentiert 
und die Bedeutung der Kunst für die Re-
gion unterstreicht. 

Hausruckviertler Kunstkreis 
M anneliese.schinagl@liwest.at

SPORTVEREIN

Schwimmverein 
Vöcklabruck (SVV)
Seit 1973 prägt der Sportverein die 
regionale Schwimmszene und feiert 
nationale wie internationale Erfolge.

Bei den OÖ Landesmeisterschaften 
2025 in Gmunden führte der Schwimm-
verein erstmals den Medaillenspiegel an 
und ist damit Nr. 1 im oberösterreichi-
schen Schwimmsport. Die Athlet:innen 
erreichten 721 Podestplätze – über 200 
Medaillen mehr als 2023. Hinter diesen 
Erfolgen steht ein engagierter, ehren-
amtlicher Trainerstab, das Training fin-
det von Montag bis Samstag statt.

Ein sportliches Highlight ist das seit 37 
Jahren veranstaltete Raiffeisenbank-
meeting mit internationaler Beteiligung 
und Australischem Finale.

Der SVV steht für starke Nachwuchsar-
beit: Mehrere Schwimmer:innen gehö-
ren der OÖ-Auswahl sowie dem Ö-Nati-
onalteam an und halten österreichische 
Rekorde. 

Zweimal jährlich findet ein Vorschwim-
men für interessierte Kinder statt. 

www.svv.or.at

2025 führte der SVV erstmals den Medaillenspie-
gel bei den OÖ Landesmeisterschaften an.
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UMWELT

„Garteln“ vor der Haustüre
Mit der Initiative „Garteln vor der Haustüre“ lädt die Stadtgemeinde engagierte 
Bürger:innen ein, sich aktiv an der Pflege und Gestaltung ausgewählter Grünbe-
reiche im Stadtgebiet zu beteiligen.

Öffentliche Grünflächen prägen das Er-
scheinungsbild der Stadt und leisten 
einen wichtigen Beitrag zur Lebens- und 
Aufenthaltsqualität. Ob Blumen gießen, 
Rasen mähen oder Sträucher pflegen – 
jeder Beitrag unterstützt dabei, Vöckla-
bruck noch schöner und lebendiger zu 
gestalten.

Wer kann mitmachen?

Mitmachen können alle Interessierten – 
Einzelpersonen, Familien, Schulklassen, 
Vereine sowie Unternehmen.

Welche Flächen können  
betreut werden?

Zur Auswahl stehen unter anderem 
Baumscheiben, Beete und kleinere 
Grünflächen im Stadtgebiet. Gemein-
sam wird abgestimmt, welche Fläche 
übernommen werden kann.

Mögliche Tätigkeiten

Je nach Vereinbarung können beispiels-
weise folgende Aufgaben übernommen 
werden:

	– Rasen mähen
	– Unkraut jäten
	– Laub entfernen
	– Bewässerung
	– Unterstützung bei  

saisonalen Vorbereitungen

Der Umfang der Pflege wird individuell 
abgestimmt. So kann gemeinsam ein 
wertvoller Beitrag für ein gepflegtes 
und lebenswertes Vöcklabruck geleistet 
werden. 

Interesse? Wenn Sie sich beteiligen 
möchten, wenden Sie sich bitte an  
M stadtamt@voecklabruck.at. 

Mit der Initiative „Garteln vor der Haustüre“ können engagierte Bürger:innen Verantwortung für öffentli-
che Grünflächen übernehmen und so aktiv zu einem gepflegten und lebenswerten Vöcklabruck beitragen.
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UMWELT

Stadtteich  
erfolgreich saniert
In den letzten Wochen wurden alle 
notwendigen Maßnahmen für die 
Sanierung des Stadtteichs durchführt.

Sowohl die ökologische Qualität als 
auch die Sicherheit dieses beliebten 
Naherholungsgebiets können somit 
nachhaltig gewährleistet werden.

Der Abgang wurde an mehreren Stellen 
erfolgreich abgedichtet, und nach dem 
finalen Abschluss des Auslaufbauwerks 
entspricht dieses nun allen gesetzlichen 
Anforderungen. Die Teichanlage wurde 
fachgerecht gereinigt und zusätzlich 
mit Löschkalk behandelt, um die ge-
wünschten Ergebnisse zu erzielen. Auch 
die Uferbereiche wurden gründlich ge-
säubert und instandgesetzt, sodass der 
Teich nun in neuem Glanz erstrahlt.

Die aufwendig durchgeführten Maß-
nahmen haben nicht nur die ökologi-
sche Qualität des Teiches verbessert, 
sondern auch seine Attraktivität als Er-
holungsort für die Bürger:innen wieder 
gesteigert. Der Stadtteich präsentiert 
sich nun in seiner vollen, erlebbaren 
Schönheit. Ein herzlicher Dank gilt allen 
Beteiligten für die professionelle Um-
setzung der Arbeiten. 

Mit fachlicher Kompetenz und Engagement wur-
de die Sanierung des Stadtteichs durchgeführt.
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Jetzt
kostenlose 

Hörberatung

vereinbaren:

00800 8001 8001

Besser 
hören.
Besser mit 
Neuroth.

Zeigen 

Sie jetzt Ihre 

hörstarke Seite. 

Kostenlosen Beratungs-

termin vereinbaren.

00800 8001 8001

Ein Hörverlust entwickelt 
sich oft schleichend: Ge-
räusche fehlen oder Klänge 
verschwimmen. Wichtig ist, 
sich damit auseinanderzu-
setzen, denn eine Hörmin-
derung betriff t die gesamte 
Gesundheit. Wer schlecht 
hört, zieht sich häufi ger zu-
rück, meidet Gespräche und 
bewegt sich weniger – das 
kann die Lebensqualität min-
dern. Gutes Hören hingegen 
fördert Austausch, Aktivität 
und Wohlbefi nden. Neuroth 
unterstützt am Weg zur Hör-
stärke: Bei  einer kostenlo-
sen Hörberatung inklusive 

Besser hören
heißt besser leben.
Wie sich Ihre Hörstärke auf die Gesundheit auswirkt 
und warum Neuroth-Hörlösungen helfen können – 
vom Experten an Ihre Bedürfnisse angepasst. 

Hörtest prüfen wir nicht nur 
Ihr Gehör, sondern lernen 
auch Ihre persönlichen Hör-
bedürfnisse kennen und fi n-
den die passende Lösung. 
Überzeugen Sie sich davon 
und besuchen Sie uns in 
einem Fachinstitut in Ihrer 
Nähe.

neuroth.com

Neuroth-Fachinstitut 
Vöcklabruck
Robert-Kunz-Straße 11
Tel.: 07672/22 758

Vereinbaren
Sie jetzt Ihren 
persönlichen
Beratungstermin.

 
Ehemaliges Bürgerspital/Bruderhaus,

Gmundnerstraße in Vöcklabruck 

I N V E S T O R E N P R O J E K T 
für Investoren oder Anleger 

Genehmigtes Projekt  
Wohnnutzfläche: ca. 433 m 

Förderung Bundesdenkmalamt u. Land OÖ möglich 
Abschreibung auf 15 Jahre (Bauherrenmodell) 

Kontakt: 
Eiblmayr-Wolfsegger Hoch- und Tiefbau GmbH 
Ansprechperson: BM Ing. Stefan Grafinger 
J. Gutenberg Straße 4, 4840 Vöcklabruck
Tel. Nr.: 07672/72465-1041, E-Mail: stefan.grafinger@ewbau.at 

Ehemaliges Bürgerspital/Bruderhaus, 
Gmundnerstraße in Vöcklabruck 

I N V E S T O R E N P R O J E K T  
für Investoren oder Anleger 

Genehmigtes Projekt 
Wohnnutzfläche: ca. 433 m

Förderung Bundesdenkmalamt u. Land OÖ möglich 
Abschreibung auf 15 Jahre (Bauherrenmodell) 

Kontakt: 
Eiblmayr-Wolfsegger Hoch- und Tiefbau GmbH 
Ansprechperson: BM Ing. Stefan Grafinger 
J. Gutenberg Straße 4, 4840 Vöcklabruck 
Tel. Nr.: 07672/72465-1041, E-Mail: stefan.grafinger@ewbau.at 

Kontakt: 

Eiblmayr-Wolfsegger Hoch- und Tiefbau GmbH

Ansprechperson: BM Ing. Stefan Grafinger

J. Gutenberg Straße 4, 4840 Vöcklabruck

Tel. Nr.: 07672/72465-1041,

E-Mail: stefan.grafinger@ewbau.at

Genehmigtes Projekt 

Wohnnutzfläche: ca. 433 m 2

Förderung Bundesdenkmalamt

u.  Land OÖ möglich

Abschreibung auf 15 Jahre (Bauherrenmodell)

Umweltprofis  
Vöcklabruck (BAV): 

+43 7672 28477

Gelber Sack,  
Firma Frikus: 

+43 3135 500 8215
+43 3135 500 8213

Altpapier und Bioabfall, 
Energie AG  
Oberösterreich  
Umwelt Service GmbH: 

+43 50283 8119

Wichtige Tel.-Nrn.  
zum Thema Abfall

ABFALL

Gelber Sack  
und Altpapier
Die Gelben Säcke werden künftig alle 
sechs Wochen abgeholt, die Altpa-
piertonne alle acht Wochen.

Die genauen Abfuhrtermine sind auf 
der Website der Stadtgemeinde abruf-
bar oder bequem über die entsprechen-
de App einsehbar. Eine gedruckte Über-
sicht der Termine ist zudem jederzeit im 
Stadtamt erhältlich.

Optimierung der Abfallentsorgung

Mit diesen Anpassungen soll die Orga-
nisation der Abfallentsorgung weiter 
optimiert und gleichzeitig ein sauberes 
und ordentliches Stadtbild unterstützt 
werden.

Es wird eindringlich ersucht, Abfälle 
erst kurz vor dem jeweiligen Abhol- 
termin bereitzustellen. Besonders in 
den Sommermonaten können warme 
Temperaturen und längere Standzeiten 
zu unangenehmen Gerüchen sowie zur 
Anziehung von Ungeziefer führen. 

Ein sauberes und gepflegtes Stadtbild 
gelingt nur gemeinsam – vielen Dank 
für Ihre Mithilfe!

Es wird eindringlich ersucht, Abfälle erst kurz vor 
dem jeweiligen Abholtermin bereitzustellen.

UMWELT

Baumpatenschaften 
Bäume spenden Schatten, kühlen ihre Umgebung, verbessern die Luftqualität, 
schützen den Boden und bieten wertvollen Lebensraum für zahlreiche Tierarten. 
Werden Sie jetzt Baumpat:in und setzen Sie ein sichtbares Zeichen.

Die Stadtgemeinde Vöcklabruck setzt 
ein klares Zeichen für Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit: Bis 2040 sollen jährlich 
rund 40 neue Bäume im Stadtgebiet ge-
pflanzt werden. 

Bürger:innen sowie Unternehmen sind 
eingeladen, dieses Vorhaben im Rah-
men einer Baumpatenschaft aktiv zu 
unterstützen.

Modelle der Baumpatenschaft

	– Gold (10.000 Euro) – Umfassende 
Pflanzung sowie langfristige Pflege

	– Silber (1.000 Euro) – Pflanzung in-
klusive fünfjähriger Pflege

	– Bronze (350 Euro) – Pflanzung 
eines Baumes im Stadtgebiet

	– Baumbuddy (150 Euro) – Unter-
stützung bei der Pflege eines be-
stehenden Baumes

Je nach Modell profitieren Baumpat:in-
nen von einer Namensnennung, einer 
Urkunde sowie der Eintragung im städ-
tischen Baumkataster.

Sieben neue Bäume

Mit Beginn des Frühlings werden sieben 
neue Bäume gepflanzt. Fünf stammen 
aus der großzügigen Spende einer ano-
nymen Person. Zwei Bergahorne berei-
chern künftig das Gelände des Stelzha-
mer Kindergartens. 

Die Pflanzungen setzen ein weiteres 
sichtbares Zeichen für eine nachhalti-
ge und lebenswerte Stadtentwicklung. 
Ein herzlicher Dank gilt der anonymen 
Spenderin bzw. dem anonymen Spen-
der für die Unterstützung.

Interesse? 
Bei Fragen oder zur Übernahme  
einer Baumpatenschaft wenden Sie  
sich bitte per E-Mail an  
M stadtamt@voecklabruck.at 

Begrünte Plätze sorgen im Sommer für angenehme Temperaturen, natürlichen Schatten und eine höhere 
Aufenthaltsqualität – ein Gewinn für Klima, Stadtbild und Wohlbefinden.
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SPORT

Salzkammergut Junior Handball Schulcup 
Erfolgreiche Premiere
Im Rahmen des Salzkammergut Junior Handball Schulcups wurde in Vöcklabruck 
erstmals eine Bezirksmeisterschaft im Schulhandball ausgetragen. Die Veranstal-
tung überzeugte durch großes Engagement und ein hohes sportliches Niveau.

Direktor Manfred Kienesberger (BRG 
Schloss Wagrain) eröffnete gemeinsam 
mit Administratorin Mag. Greifeneder 
die Siegerehrung. Er würdigte die Leis-
tungen der Spieler:innen und Schieds-
richter:innen und bedankte sich bei 
allen Beteiligten für ihren Einsatz und 
Teamgeist.

Breite Unterstützung

Ein Dank galt auch den Unterstützern: 
Bürgermeister Peter Schobesberger 
stellte die Pokale zur Verfügung und 
war gemeinsam mit Alexander Schmid 
(Sportabteilung Stadtgemeinde) vor Ort. 
Landtagsabgeordneter Reinhard Ammer 
unterstützte die teilnehmenden Schulen 
mit altersgerechten Handbällen.

Starke Organisation

Die Organisation lag bei Susanne Unger, 
ehemalige internationale Handballspie-
lerin und Europacupsiegerin mit Hypo 
Südstadt, in Zusammenarbeit mit dem 
oö. Landesreferenten für Schulhandball 
Klemens Kurzbauer. Ebenfalls anwesend 
war Albrecht Wöss vom OÖ Handball-
bund.

Starke Präsenz der Schulen

Sieben Schulen nahmen mit insgesamt 
17 Teams teil (zehn männliche, sieben 
weibliche). Rund 170 Spieler:innen, 34 
Teambetreuer:innen und acht Nach-
wuchsschiedsrichter:innen sorgten für 
einen gelungenen Turniertag. 

Erfolgreiche Premiere in Vöcklabruck: 17 Teams aus sieben Schulen sorgten beim Salzkammergut Junior 
Handball Schulcup für spannende Spiele und große Begeisterung.
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ENERGIE

Sanieren & Heizungstausch:  
Neue Förderungen
Gut gedämmte und sauber beheizte Gebäude sind ein wichtiger Hebel bei der 
Energiewende. Um Private in Sachen Sanierung, Wärmedämmung und Heizungs-
tausch zu unterstützen, wurde eine neue Förderoffensive vom Bund gestartet:

Einerseits wird der Umstieg von fossi-
len Heizungen auf erneuerbare Heizun-
gen gefördert. Die Förderung beträgt 
bis zu 6.500 Euro für einen Anschluss 
an Nah- und Fernwärme, 7.500 Euro 
für Wärmepumpen und 8.500 Euro für 
Holzzentralheizungen. Insgesamt wer-
den aber max. 30 % der Nettokosten 
gefördert. Diese Förderung kann mit 
der Kesseltauschförderung des Landes 
OÖ kombiniert werden (zusätzlich ca. 
1.700–2.800 Euro je nach Heizsystem 
möglich).

Die Höhe der Förderung für Sanierungs-
maßnahmen hängt vom Ausmaß und 
der energetischen Qualität der Maß-
nahmen ab. Je besser und umfassender 
gedämmt wird, desto höher die För-
derung. Die Förderung beträgt bis zu 
20.000 Euro und auch hier werden ma-
ximal 30 % der Nettokosten gefördert. 
Auch diese Förderung kann mit der Sa-
nierungsförderung des Landes kombi-
niert werden (Link s. u.).

Folgende Schritte sind notwendig, um 
zunächst die Bundesförderungen zu 
nutzen:

Schritt 1: Gratis Energieberatung

Vereinbaren Sie einen verpflichtenden, 
kostenlosen Energieberatungstermin 
beim Energiesparverband OÖ (Email 
an beratung@esv.or.at oder telefonisch 
unter 0800/205 206 oder 0732/7720-
14860). Das Beratungsprotokoll wird für 
die Fördereinreichung benötigt.

Schritt 2: Online-Registrierung

Wichtig: die Heizungsumstellung oder 
Sanierung darf vor der Registrierung 
noch nicht beauftragt werden. Das Re-
gistrierungsportal wird in den nächsten 
Wochen eröffnet. Aktuelle Informatio-
nen dazu finden Sie unter: 
www.sanierungsoffensive.gv.at

Schritt 3: Einreichung der 
Rechnungen

Nach Registrierung können Sie die Um-
setzung der Heizungsumstellung / Sa-
nierung beauftragen und die Rechnun-
gen nach Fertigstellung einreichen. Die 
Endabrechnung muss innerhalb von  
9 Monaten nach Registrierung erfolgen. 

Die zusätzliche Landesförderung kann 
nach der Umsetzung beantragt werden 
(s. u.).

Die Sanierungsoffensive zahlt sich in 
vielerlei Hinsicht aus: Eine gute Däm-
mung erhöht den Wohnkomfort, senkt 
die laufenden Energiekosten und ver-
mittelt zugleich das gute Gefühl, einen 
wichtigen Beitrag zu einer sauberen 
Energiezukunft zu leisten. 

Mehr Information zur Energiewende 
in unserer Region finden Sie unter: 
www.kemva.at

Kombinierbare  
Fördermöglichkeiten

Förderung Bund
(VOR Umsetzung ansuchen)

Sanierung & Heizungstausch
www.sanierungsoffensive.gv.at

Förderung Land OÖ
(NACH Umsetzung ansuchen)

Sanierung
www.land-oberoesterreich.
gv.at/235884

Heizungsaustausch
www.land-oberoesterreich.gv.at/
kesseltausch

JUBILÄUM

75 Jahre Business 
School
75 Jahre erfolgreiche Wirtschaftsaus-
bildung in Vöcklabruck und 25 Jahre 
digBiz Österreich.

Was 1951 mit zwei Handelsschulklassen 
begann, hat sich zu einem modernen 
Bildungsstandort im Schulzentrum rund 
um Schloss Wagrain entwickelt. Mit der 
Gründung der Handelsakademie, dem 
Ausbau des Schulstandortes und der 
kontinuierlichen Weiterentwicklung des 
Angebots wurde die Schule über Jahr-
zehnte hinweg zu einer festen Größe in 
der regionalen Bildungslandschaft.

Ausbildung am Puls der Zeit

Heute steht ein breit gefächertes Aus-
bildungsangebot im Mittelpunkt: Von 
Finanz- und Risikomanagement über In-
ternationale Wirtschaft, Management, 
Controlling und Accounting bis hin zu 
Informations- und Kommunikations-
technik erwerben die Schüler:innen 
fundierte wirtschaftliche und digitale 
Kompetenzen. Mit der HAK digBiz re-
agierte die Schule 2020/21 gezielt auf 
die fortschreitende Digitalisierung der 
Wirtschaft und stärkte ihr Profil als zu-
kunftsorientierte Business School.

Aktuell werden 24 Klassen mit rund 530 
Schüler:innen von 53 Lehrkräften be-
gleitet. Mehr als 7.100 Absolvent:innen 
haben ihre Ausbildung hier erfolgreich 
abgeschlossen.

digBiz Award

Ein besonderer Bestandteil des Jubilä-
umsjahres ist der digBiz Award, der seit 
25 Jahren österreichweit die innovativs-
ten Diplomarbeiten auszeichnet. Bei 
ihrer ersten Teilnahme 2024/25 konnte 
die HAK Vöcklabruck sowohl den De-
sign- als auch den Publikumspreis ge-
winnen.

Die Business School Vöcklabruck steht 
damit seit 75 Jahren für Qualität, Pra-
xisnähe und erfolgreiche Zukunftsvor-
bereitung.

Weitere Infos 
hakvb.at

INFRASTRUKTUR

Feuerwehrhaus neu
In den Monaten November 2025 bis 
Februar 2026 konnten wesentliche 
Baufortschritte erzielt werden.

Im November lag der Schwerpunkt auf 
Tragkonstruktion und Betonarbeiten. Mit 
der Gleichenfeier wurde die Rohbaupha-
se erfolgreich abgeschlossen. Der Hoch-
bauausschuss informierte sich dabei vor 
Ort über den Stand des Projekts.

Nach der Winterpause wurde der Bau 
Anfang Jänner zügig fortgesetzt. Der Fo-
kus verlagerte sich auf den Innenausbau 
mit vorbereitenden Arbeiten für den 
Bodenaufbau, der Verlegung der Fuß-
bodenheizung sowie Trockenbau- und 
Spachtelarbeiten in den Nebenräumen.

Im Februar schritten auch die Arbeiten 
an KHD-Halle und Carports weiter vor-
an. Die Stahlkonstruktionen wurden er-
richtet und die Gebäudehülle großteils 
geschlossen. Zudem verschaffte sich 
der Recht- und Grundausschuss bei ei-
ner weiteren Begehung einen Überblick 
über den aktuellen Baufortschritt. Das 
Projekt befindet sich planmäßig in der 
Ausbauphase. 

Den aktuellen Baufortschritt finden 
Sie unter www.ff-voecklabruck.at

Gleichenfeier: Mit dem Abschluss der Rohbaupha-
se wurde ein wichtiger Meilenstein gefeiert.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 09-12-2025
Dieser Auszug bietet einen Überblick über die wichtigsten Beschlüsse  
der Gemeinderatssitzung.

Der Gemeinderat genehmigte einstim-
mig die Übernahme der Betreuung, 
Instandhaltung und Bewirtschaftung 
der P+R-Anlage Vöcklabruck durch die 
ÖBB. Dazu wurden auch der Vertrag 
über die Komplettübernahme der An-
lage sowie eine Zusatzvereinbarung 
zur Errichtung technischer Zusatzele-
mente beschlossen.

Der Grundsatzbeschluss zur Einführung 
von Baumpatenschaften auf öffentli-
chem Grund wurde einstimmig gefasst.

Der Klimastrategiebericht wurde dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und 
wird auf der Website der Stadt veröf-
fentlicht.

Die Tagesbetreuungseinrichtung (TABE) 
wurde beschlossen. Darüber hinaus ge-
nehmigte der Gemeinderat die vorge-
legten Kinderschutzkonzepte.

Der Finanzierungsplan für das Koope-
rationsprojekt „Neubau des Stadt-
kindergartens am Sonnenhügel“ wurde 
beschlossen. Der neue Standort wird 
künftig fünf Gruppen beherbergen – 
vier Kindergartengruppen sowie eine 
Krabbelgruppe. Der Spatenstich ist für 
Mai geplant. Durch die Kooperation 
konnte ein Maximum an Fördermitteln 
sichergestellt werden.

Die Förderung des Vöcklabrucker Boul-
derjams wurde einstimmig beschlossen.

Der Schenkungsvertrag mit dem Verein 
Stadtmarketing wurde beschlossen.

Ebenso genehmigt wurde der Vertrag 
mit dem Stift St. Florian für den Neubau 
des Stadtkindergartens.

Die Verordnungen zu den Neuplanungs-
gebieten Areal Holzleitner, Villa Notthaft 
und Schlossstraße wurden jeweils um 
ein Jahr verlängert, um die Erstellung 
von Bebauungsplänen zu ermöglichen.

Das Verfahren zur Neuerstellung des 
Bebauungsplans Auwaldstraße wurde 
einstimmig beschlossen.

Zudem wurde eine Umwidmung in der 
Lötschstraße beschlossen.

Die Reinigungsarbeiten für die Volks-
schule 1/Stadtschule wurden an die 
Firma G&P Facility Service GmbH ver-
geben.

Der Finanzierungsplan für den Neu-
bau des Stadtkindergartens wurde be-
schlossen.

Die Gebührenkalkulationen für Abfall, 
Wasser, Kanal, Hundeabgabe sowie 
weitere Gebühren wurden für das Jahr 
2026 einstimmig genehmigt.

Ebenso beschlossen wurden die Tarif-
ordnungen für die Nutzung gemeinde-
eigener Gebäude durch Vereine sowie 
für Stadtsaal und Freizeitpark.

Die Endabrechnung der Fassadensa-
nierung beim OKH in Höhe von rund 
135.000 Euro wurde genehmigt.

Ein Zuschuss in Höhe von 7.000 Euro für 
das Familienbundzentrum wurde ein-
stimmig beschlossen. 

Die Protokolle der vergangenen 
Gemeinderatssitzung finden Sie auf 
voecklabruck.at

UMWELT, MOBILITÄT, 
INTEGRATION, ASYL 
& SPIELPLÄTZE

StR Mag. Sonja Pickhardt-Kröpfel

FINANZEN & 
ENERGIE

Vizebgm. Stefan Maier

RAUMORDNUNG 
& TIEFBAU

StR David Soucek-Hofmann

RECHT, GRUND, 
SICHERHEIT & 

ORDNUNG

StR David Binder

SPORT & 
GESUNDHEIT

GR Tanja Grander

GENERATIONEN 
& WOHNEN

StR Thomas Pamminger

SOZIALES & 
BILDUNG

StR Bianca Lindinger

www.asak.at

Ihre
Werbung
hier!

So erreichen Sie  
Vöcklabrucker*innen 
direkt.

Anfragen an pr@stadtundkultur.at

WIRTSCHAFT,  
TOURISMUS, 
HOCHBAU

StR Dipl. Päd. Pia Kastner, BEd
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Mittagessen...................... € 4,50

Werkbeitrag/Jahr........... € 80,00

Gastbeitrag/Monat...... € 472,00

Nachmittagsbetreuung 
1–2 Tage/Wo......€ 27,00/Monat
3–4 Tage/Wo......€ 43,00/Monat

Schülerausspeisung*....... € 5,50

2 Tage/Wo..........€ 88,50/Monat

3 Tage/Wo........€ 123,90/Monat

5 Tage/Wo........€ 177,00/Monat

Mittagessen...................... € 4,00

Jausenbeitrag/Monat.... € 12,00

Werkbeitrag/Jahr........... € 60,00

Gastbeitrag/Monat.... € 1017,00

In den Unterführungen
ausgenommen Stadtplatz................... € 71,16

Jahreskarte Erwachsene..................... € 32,00

Jahreskarte Kinder.............................. € 16,00

Jahreskarte Familie............................. € 48,00

Überziehgebühr pro Medium
und Öffnungstag................................... € 0,70

Leihgebühren:

Buch für Erwachsene............................ € 1,40

Kinder- und Jugendbuch....................... € 0,60

Zeitschrift.............................................. € 0,70

Brettspiel............................................... € 2,60

CDs, Tonies und DVDs........................... € 3,20

Werkbeitrag/Jahr........... € 80,00

Gastbeitrag/Monat...... € 347,00

Mittagsbetreuung/Tag... € 27,50

KINDERGARTEN

MITTELSCHULE

GANZTAGESSCHULE

KRABBELSTUBE

SCHAUKÄSTEN/VITRINEN

STADTBIBLIOTHEK

Vöcklabruck hat die niedrigste Kanalbenützungs- und 
Wasserbezugsgebühr im Vergleich mit den umliegenden 
Gemeinden. Nächstes Jahr werden diese auch wieder 
senken können.

Wasserbezugsgebühr...................... € 1,49/m3

Kanalbenützungsgebühr................. € 3,94/m3

Zählergebühr 3–10m3/Monat............... € 1,56

Zählergebühr 10–50m3/Monat............. € 4,90

KANAL- & WASSERGEBÜHREN

HORT

Hundeabgabe/Jahr............€ 63,00

HUNDEHALTUNG

BILDUNGSCAMPUS

Aktuelle Gemeindegebühren im Überblick
Der Gebühren- und Abfallgebührenkatalog 2026 wurde am 09-12-2025  
vom Gemeinderat beschlossen. Diese Übersicht gibt einen Einblick in die  
wichtigsten Gebühren und Abgaben. Für eine detaillierte Übersicht aller  
Gebühren empfehlen wir einen Besuch auf unserer Website, wo der gesamte 
Gebührenkatalog online abrufbar ist: www.voecklabruck.at/Gebuehrenkatalog

LEGENDE
Gebühren haben sich zum Vorjahr
gesenkt       erhöht      sind gleich

gesamter Gebührenkatalog
online www.voecklabruck.at

* Preis für Schüler:innen pro Portion,  
€ 6,70 für Lehrer:innen pro Portion

Wandnische 2 Urnen, Dauer 10 Jahre.......€ 1.473,00
Verlängerung 5 Jahre....................................€ 175,00

Wandnische 4 Urnen, Dauer 10 Jahre.......€ 2.153,00
Verlängerung 5 Jahre....................................€ 175,00

Erdgräber 4 Urnen, Dauer 10 Jahre..............€ 350,00
Verlängerung 5 Jahre....................................€ 175,00

Baumbestattung, Dauer 10 Jahre.................€ 350,00

Beisetzungsgebühr für jede weitere Urne...€ 149,00

Erhaltungsbeitrag 10 Jahre.............................€ 50,00

Für Vöcklabrucker Vereine................ € 100,00

Kommerzielle Nutzung 
und Fremdnutzung........................... € 530,00

Essen auf Rädern/Wochentag............ € 11,34

Essen auf Rädern/So. und Feiertag.... € 12,44

Essen Externe/Wochentag.................... € 8,35

Essen Externe/So. und Feiertag............ € 8,68

Betreuungszuschlag
Betreubares Wohnen.......................... € 55,00

Einzelbettzimmer Seniorenheim...... € 151,66

Kurzzeitpflege bei 
aktuellem PG-Bescheid..................... € 166,83

Kurzzeitpflege ohne PG-Bescheid..... € 219,70

Tagesbetreuung/Tag
93,60 + 1/50 d. Pflegegeldes

Benutzung der Aufbahrungs-
und Aussegnungshalle
- bis höchstens 3 Tage/Koje u. Begräbnis.....€ 244,80
- über 3 Tage/Tag..........................................€ 108,00

Benutzung der Aufbahrungshalle alleine/
Begräbnis......................................................€ 130,80

Trauermusik vom Tonband/Begräbnis............€ 22,80

Benützung Leichenkühlzelle/Tag....................€ 70,80

(Restmüll, Biotonne, Altpapier und  
Gelber Sack) nach Entleerungsintervall  
pro Quartal

Tonne 60 L 4 Wochen.... € 37,82

Tonne 120 L 4 Wochen.. € 55,68

Tonne 120 L 2 Wochen.. € 86,40

Abfallsack 110 L............... € 4,00

Die Abfallgebühren für 240 L, 660 L und 
1.100 L Container entnehmen Sie bitte der 
Gebührenordnung.

SAALMIETE LANDESMUSIKSCHULE

SENIORENHEIM

URNENFRIEDHOF

AUFBAHRUNGS-  
AUSSEGNUNGSHALLE

ABFALLGEBÜHREN
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Gratulation  
zur Geburt

OKTOBER
	 31-10	 Aisha Mahmud

NOVEMBER
	 08-11	 Lilia Gschwandtner
	 11-11	 Luisa Holzapfel
	 11-11	 Mael Kastrati
	 22-11	 Eid Alili

DEZEMBER
	 07-12	 Mahir Gušo
	 09-12	 Younis Mohamed
	 10-12	 Lina Gavino-Schlager 
	 10-12	 Louis Mairinger
	 13-12	 Rebecca Letizia Rosa Höfler
	 20-12	 Nele Kaiser
	 20-12	 Martin Ćorković
	 27-12	 Lina Fetahagić
	 29-12	 Noel Ecker
	 30-12	 Paul Hittmair
	 30-12	 Taym Mustafa

JÄNNER
	 02-01	 Ella Rosa Schubert
	 09-01	 Jasmin Federspiel
	 12-01	 Amed Khalil
	 14-01	 Luis Aigner
	 13-01	 Julia Esther  
		  Maksimovna Drobitko
	 16-01	 Anuruddha Barua
	 16-01	 Anirban Barua
	 20-01	 Marla Gisela Lachinger 
	 24-01	 Mira Al Baidr
	 28-01	 Tobias Oskar Höninger
	 29-01	 Sebastian Mohamad

FEBRUAR
	 05-02	 Leart Morina

Impressum Medieninhaber/Herausgeber: Stadtgemeinde Vöcklabruck, Klosterstr. 9, 4840 Vöcklabruck, 
www.voecklabruck.at, E-Mail: stadtamt@voecklabruck.at | Redaktion: Alexandra Öhlinger | Grafik: 
Anna Mayringer | Coverfoto: TVB Hausruckwald/Thomas Koller | Fotos, sofern nicht anders angegeben: 
Stadtgemeinde Vöcklabruck | Blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt der Stadtgemeinde Vöcklabruck |  
Satz- und Druckfehler vorbehalten | Druck: VöcklaDruck

Geburten, Jubiläen und Hochzeiten 
dürfen nur veröffentlicht werden, 
sofern die betreffende Person zu-
gestimmt hat (DSGVO und OÖ Eh-
rungsgesetz).

Bitte retournieren Sie das Zustim-
mungsblatt, das mit der Gratula-
tion versendet wird, wenn Sie eine 
Verlautbarung wünschen.

ZUSTIMMUNG

Hochzeiten

NOVEMBER
	 22-11	 Wolfgang Föttinger und 
		  Sabine Helga Lippmann
	 25-11	 Lukas Schiller und  
		  Karola Pitterle

DEZEMBER
	 12-12	 Andreas Franz Hufnagl  
		  und Manuela Huhn

JÄNNER
	 23-01	 DI Dr. techn. Stefan Flixeder 	
		  & Gisella Dominike Krinzinger
	 24-01	 Rafael Kreuzer und 
		  Katharina Sostar

Geburtstagsjubilare

80 JAHRE

01-12-1945	 Alois Schrattenecker

85 JAHRE
14-10-1940	 Günter Klinger
10-12-1940	 Erich Artur Gabis
06-01-1941	 Martin Deutschländer
23-01-1941	 Eleonore Hampl

90 JAHRE
10-11-1935	 Johann Haitchi
13-11-1935	 Herta Posch
17-01-1936	 Karl Hackl

95 JAHRE
28-12-1930	 Ingrid Toni Frieda		
	 Debains

96 JAHRE
25-10-1929	 Karl Posch

Ehejubilare

50 JAHRE
25-10-1975	 Christine und  
	 Herbert Hohl
18-10-1975	 Elfriede und Friedrich  
	 Seifriedsberger

60 JAHRE
27-12-1965	 Waltraud und  
	 Johann Auer

Wolfgang Panuschka (1942–2026) hinterlässt 
bleibende Spuren in Vöcklabruck.

NACHRUF

Wolfgang Panuschka
Die Region verlor mit Wolfgang 
Panuschka einen vielseitigen Künstler 
und renommierten Restaurator.

Der 1942 geborene Kunstschaffende 
studierte Restaurierung an der Akade-
mie der Bildenden Künste in Wien und 
war österreichweit als Restaurateur von 
Stuck und Fresken in Stiften, Klöstern 
und öffentlichen Gebäuden tätig. Ab 
1976 wirkte er zudem bei Ausgrabun-
gen in Ephesos (Türkei) mit.

In Vöcklabruck führte Wolfgang Pa-
nuschka unter anderem Restaurie-
rungsarbeiten am Oberen und Unteren 
Stadtturm, in der Kirche Maria Schön-
dorf sowie in der Kapelle Maria Schön-
dorf durch.

Seit 1982 lebte er in Zell am Pettenfirst, 
wo er gemeinsam mit Manfred Pohn im 
„Mennerhaus“ künstlerisch tätig war. 
Sein Ideenreichtum, sein feiner Humor 
und seine Weltoffenheit wurden viel-
fach geschätzt. Die letzten Jahre ver-
brachte er mit seiner Gattin Gertrude 
wieder in Vöcklabruck.

Die Eisenplastik ‚Stier‘ im Hof des Leb-
zelterhauses erinnert dauerhaft an sein 
künstlerisches Wirken. 

NACHRUF

Abschied von Petra Wimmer
Die Nachricht vom Tod einer Mitarbeiterin der Stadtgemeinde hat im Rathaus 
große Betroffenheit und tiefe Trauer ausgelöst. Petra Wimmer ist nach langer, 
schwerer Krankheit im 51. Lebensjahr am Neujahrstag verstorben.

Trotz ihres beherzten und mutigen 
Kampfes gegen die Krankheit kam ihr 
Tod für viele überraschend und erfüllt 
Kolleg:innen sowie Wegbegleiter mit 
tiefer Trauer.

Verlässlichkeit und Empathie

Petra war seit 01-10-2020 beim Stan-
desamtsverband Vöcklabruck tätig. Von 
Beginn an zeichnete sie sich durch ihre 
freundliche, ruhige und äußerst verläss-
liche Art aus. Sie erledigte ihre Aufga-
ben stets korrekt, konsequent und ohne 
Umwege, dabei aber immer mit großer 
Empathie und im Sinne der Bürger:in-
nen. Mit dieser Haltung war sie eine 
geschätzte Ansprechpartnerin für die 
Bevölkerung ebenso wie eine sehr be-
liebte Kollegin im gesamten Rathaus.

Neben ihrer Tätigkeit im Standesamt 
engagierte sich Petra auch als stellver-
tretende Bezirksleiterin des Fachver-
bandes der österreichischen Standes-
beamt:innen. Ihr kollegialer Umgang, 
ihre Zurückhaltung und ihre Verlässlich-
keit machten sie in diesem Kreis beson-
ders anerkannt.

Als Standesbeamtin begleitete Petra 
viele Menschen in bedeutenden Mo-
menten ihres Lebens – bei Geburten, 
Eheschließungen und Verpartnerungen. 

Umso schmerzlicher war es für ihre Kol-
leg:innen schließlich auch ihren eigenen 
Heimgang beurkunden zu müssen.

Geschätzte Kollegin

Petra Wimmer wird als gewissenhafte 
Mitarbeiterin, geschätzte Kollegin und 
liebenswürdiger Mensch in Erinnerung 
bleiben. Ihr Wirken und ihre Persönlich-
keit hinterlassen bleibende Spuren.  

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und 
allen Angehörigen.

Ein stiller Weg ins Weite – Sinnbild für ein Leben, das Spuren hinterlassen hat und dankbar in Erinnerung 
bleibt. Petra Wimmer (1974–2025).
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Tu dir Gutes – durch 
gute Beziehungen
Do. 07-05-26 | 18.30 Uhr 
Rathaus 
Sitzungszimmer 1. Stock
Impulsvortrag mit Dr. 
Annamaria Gabanyi-Berg-
hammer
Gute Beziehungen sind 
wichtig. Sie tragen nicht 
nur zum persönlichen Glück 
bei, sie wirken auch positiv 
auf Körper, Nervensystem 
und Gesundheit.
kostenlos, ohne Anmeldung
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AUS DEM ARCHIV

Das Schulviertel rund um Schloss Wagrain
Aus dem traditionsreichen Areal des Schlosses der Grafen Engl entwickelte sich 
seit den 1950er-Jahren eines der bedeutendsten Schulzentren des Bezirks. Ein 
Bildungsstandort mit Geschichte und Zukunft. 

Den Anfang machte der Kauf von Schloss 
und Park durch die Stadtgemeinde 
Vöcklabruck im Spätsommer 1950. Um 
500.000 Schilling (heute rund 522.000 
Euro) wechselten etwa vier Hektar den 
Besitzer. Noch im selben Jahr wurde das 
Realgymnasium feierlich eröffnet.

Nach der Übernahme durch die Repu-
blik Österreich entstand zwischen 1961 
und 1969 ein Neubau im Park, in den 
das Bundesgymnasium und -realgym-
nasium einzogen. Im Schlossgebäude 
wurden 1969 eine HTL sowie eine Fach-
schule für Maschinenbau eröffnet, die 
1982 in einen neuen Gebäudekomplex 
übersiedelten. Aus bescheidenen An-
fängen entwickelte sich die Schule zu 
einer modernen Bildungseinrichtung 
mit sieben Ausbildungswegen und über 
700 Schüler:innen.

Ausbau und Modernisierung

Von 1985 bis 1993 war im Schloss die 
Hauptschule II, heute Mittelschule Re-
gau, untergebracht. Nach der Trennung 
von Gymnasium und Realgymnasium 
kehrte Letzteres 1994 ins Schloss zu-

rück. Eine umfassende Renovierung mit 
modernem Zubau erfolgte 1999/2000, 
2024 kam ein weiterer Erweiterungs-
bau hinzu. Derzeit werden dort 819 
Schüler:innen in 36 Klassen von rund 80 
Pädagog:innen unterrichtet.

Auch das Bundesgymnasium Vöckla-
bruck wurde 2005/2006 grundlegend 
erneuert und zählt heute etwa 730 
Schüler:innen in 32 Klassen mit rund 80 
Lehrkräften.

Business School Vöcklabruck

Bereits seit 1965 befindet sich in un-
mittelbarer Nähe die HAK Vöcklabruck. 
Aus einer 1951 gegründeten städtischen 
Handelsschule entwickelte sich die heuti-
ge Business School Vöcklabruck mit der-
zeit 532 Schüler:innen, 53 Lehrer:innen 
in 24 Klassen. Ausbildungsschwerpunk-
te sind Finanz- und Risikomanagement, 
Internationale Wirtschaft, Management, 
Controlling und Accounting, Informati-
ons- und Kommunikationstechnologien 
sowie der seit 2020/21 neue Zweig „dig-
biz“, der Wirtschaft und die digitale Welt 
verbindet.

Heuer feiert die Schule ihr 75-jähriges 
Bestehen, das im April mit einem Fest 
begangen wird. 

Gegenüber liegt die Berufsschule mit 
Ausbildungszweigen im Büro-, Handels-, 
E-Commerce- und Verwaltungsbereich 
sowie in der Sicherheitsverwaltung.

Das Viertel ist heute ein lebendiger Bil-
dungsstandort mit über 3.000 Schüler:in-
nen und mehr als 300 Lehrkräften. 

Ein Stück Stadtgeschichte für 
zuhause. Der Archivkalender für 
2026 mit historischen Fotos aus 
dem Stadtarchiv ist jetzt im Ab-
verkauf um 10 Euro erhältlich.

Einige Restexemplare sind im 
Bürgerservice und im Tourismus-
büro erhältlich.

ARCHIV KALENDER

Tanzen ab der 
Lebensmitte
Montags |  
16.00–17.00 Uhr
Tänzerische Erfahrungen 
sind nicht erforderlich. 
Einstieg jederzeit möglich

Information/Anmeldung
Astrid Schafleitner  
T 0699 813 837 75 od.  
M a.schafleitner@eduhi.at

Grillworkshop
Fr. 19-06-26 |  
16.00–19.00 Uhr
Rathaus
Vom Anheizen über Pro-
duktauswahl, Hitzebestim-
mung, Kerntemperatur bis 
Grillreinigung. Gegrillt wird: 
heimischer Fisch, regiona-
les Gemüse, das perfekte 
Steak vom Alpenrind, Süßes 
vom Grill, u.v.m.
Unkostenbeitrag € 35,– 
Anmeldung bei  
Mag. Irene Kellermayr,  
T 07672 760-207, 
M irene.kellermayr@ 
voecklabruck.at

Gedächtnistraining 
"SELBA"
14-tägig Donnerstag  
und/oder Montag

In diesem Kurs/Workshop 
geht es um die Selbständig-
keit im Alter: Spezielle 
Kombination von aufbau-
endem Gedächtnistraining, 
Training der geistigen und 
körperlichen Beweglichkeit, 
Erleichterung für den Alltag 
und Gespräche zu Lebens-
fragen. 
(Einstieg jederzeit möglich) 

Information:
Do., Maria Schoßleitner  
(T 0676 754 68 17) oder 
Mo., Hannelore Schwarz  
(T 0650 760 18 68)

Gesunde Gemeinde 
Charity Run
Do. 11-06-26 | 18.30 Uhr 
Volksbankstadion
Im Vöcklabrucker Volks-
bankstadion kann jeder, 
ob Groß oder Klein, beim 
Gesunde-Gemeinde-Lauf 
mitmachen – absolut kein 
Leistungsdruck und freie 
Rundenwahl. Für die ins-
gesamt gelaufenen Runden 
kommt ein entsprechender 
Betrag einem karitativen 
Zweck zugute.
Nenngebühr € 10,–  
(Kinder bis U16 € 5,–)

Lauf mit für den guten 
Zweck – jetzt anmelden!

Anmeldung: 
www.time2win.at
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Gemeinsam neue Seiten 
unserer Stadt entdecken. 
Dauer 1,5 Stunden,  
Teilnahme kostenlos.

„Wetterhans“ Gessl
Di. 21-04-26 | 17.00 Uhr 
Treffpunkt  
Landesmusikschule
„Wetterhans“ Gessl, 
Journalist/Kolumnist, 
wirft beim Stadtgespräch 
einen ganzheitlichen Blick 
auf Wetterphänomene, 
Bauernregeln und Klima-
kapriolen.

Historische 
Stadtführung
Di. 05-05-26 | 17.00 Uhr 
Treffpunkt  
Landesmusikschule
Streifzug durch die Stadt 
des 19. und 20. Jhdt., eine 
Zeit der großen Umbrüche 
und Neuordnungen. 
Gudrun Steiner erzählt 
über die Entstehung der 
Gemeinde, die Weltkriege 
und Aufbruch ins moderne 
Vöcklabruck.

Firma Swisspearl
Mi. 27-05-26 | 17.00 Uhr 
Treffpunkt Fa. Swisspearl
Geschäftsführer Hans-Jörg 
Kasper führt persönlich 
durch die ortsansässige 
Betriebsstätte und zeigt 
Wissenswertes und 
Innovatives der Swisspearl 
Group. 

Wild Beauty 
Die wilden Verwandten 
unserer Gartenpflanzen
Di. 02-06-26 | 17.00 Uhr 
Treffpunkt  
Rathaus
Auf einer kleinen Wande-
rung durch die Natur er-
klärt die Biologin Elisabeth 
Joas Interessantes über 
Herkunft und Verbreitung 
unserer Zierpflanzen.

Gesunde Gemeinde Programm 
1. Halbjahr 2026

Rund um Schloss Wagrain entwickelte sich seit den 1950er-Jahren ein bedeutendes Schulviertel – heute 
ein lebendiger Bildungsstandort mit über 3.000 Schüler:innen und mehr als 300 Lehrkräften.

HTL

HTL Werkstätten

HAK

Berufsschule

BG

BRG
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AKTUELLE TERMINE UND 
INFOS FINDEN SIE AUF 

VOECKLABRUCK.AT

PSYCHE

BEWEGUNG

Die Wechseljahre 
verstehen
Di. 14-04-26 | 19.00 Uhr 
Rathaus  
Sitzungszimmer 1. Stock
Der Impulsvortrag mit Dr. 
Johanna Preinstorfer soll 
über hormonelle Ver-
änderungen, verschiedene 
Phasen, körperliche und 
psychische Symptome in 
den Wechseljahren auf-
klären. Therapieoptionen, 
Lebensstiländerungen und 
allgemeine Maßnahmen 
zur Gesundheitsvorsorge 
werden vorgestellt.
kostenlos, ohne Anmeldung

BEWEGUNG

MEDIZIN

ERNÄHRUNG

STADT-GEH-SPRÄCHE
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ABBA – Mamma 
Mia and much more
Sa. 14-03-26 | 20.00 Uhr 
Stadtsaal

TINA!
Sa. 25-04-26 | 20.00 Uhr 
Stadtsaal
Die Show über die  
„Queen of Rock & Soul“

Rock the Circus
Sa. 16-05-26 | 20.00 Uhr 
Stadtsaal
Musik für die Augen

SHOW KARTEN ERHÄLTLICH BEIM 
JEWEILIGEN VERANSTALTER.  

TICKETS FÜR 
VERANSTALTUNGEN DER 
STADT+KULTUR       AUF 

VOECKLABRUCK.AT

Science Busters
Mo. 13-04-26 | 19.30 Uhr 
Stadtsaal
Weltuntergang für  
Fortgeschrittene

Gery Seidl
Di. 28-04-26 | 19.30 Uhr 
Stadtsaal
Eine Runde Seidl 
Bereits ausverkauft!

Lydia  
Prenner-Kasper
Fr. 08-05-26 | 19.30 Uhr 
Stadtsaal
Haltbar-MILF

Omar Sarsam
Mi. 13-05-26 | 19.30 Uhr 
Stadtsaal
Stimmt

Gernot Kulis
Do. 21-05-26 | 19.30 Uhr 
Stadtsaal
Ich kann nicht anders

KABARETT

Feilmair, 
Kohlndorfer & 
Klavierquartett
Do. 19-03-26 | 19.30 Uhr 
Landesmusikschule
5. Vöcklabrucker  
Kammermusik Salon

Frühjahrskonzert
Sa. 11-04-26 | 19.00 Uhr 
Stadtsaal
Bauernkapelle Pilsbach

Louie Austen  
& Jazz Gitti
Do. 23-04-26 | 19.30 Uhr 
Stadtsaal
Swing it!

Symphoniacs
Do. 28-05-26 | 20.00 Uhr 
Stadtsaal
The True Rebels Of  
Classical Music!

Große 
Kammermusik
Sa. 13-06-26 | 19.00 Uhr 
Landesmusikschule
Franz Schubert: Oktett

KONZERT
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INFO, TICKETS & WEITERE 
TERMINE FINDEN SIE AUF 

WWW.OKH.OR.AT

Markt der Erde
Sa. 14-03-26 | 14.00 Uhr 
Bio-Frühlingsgenuss

MARKT IM OKH

Vinyl Kollektiv
Mi. 18-03-26 | 19.00 Uhr
Mi. 29-04-26 | 19.00 Uhr
Mi. 20-05-26 | 19.00 Uhr 
Die Austauschrunde für 
Schallplattenliebhaber:innen

COMMUNITY IM OKH 

Schreibwerkstatt
Mo. 13-04-26 | 19.30 Uhr
Mo. 04-05-26 | 19.30 Uhr

WORKSHOP IM OKH

Garish
Fr. 27-03-26 | 20.30 Uhr

Attwenger
Fr. 17-04-26 | 20.30 Uhr

Anna Buchegger
Fr. 22-05-26 | 20.30 Uhr

KONZERT IM OKH

Milena Michiko 
Flašar
Do. 08-04-26 | 19.00 Uhr 
liest aus „Sterben lernen 
auf Japanisch“

Elias Hirschl
Do. 28-05-26 | 19.00 Uhr
liest aus seinem aktuellen 
Roman „Schleifen“

Filmabend
Do. 21-05-26 | 20.00 Uhr 
Meine komplett andere 
Welt – Diagnose: paranoide 
Schizophrenie

Hosea Ratschiller: 
Happy Place
Do. 10-04-26 | 19.30 Uhr 

Sonja Pikart:  
Halb Mensch
Do. 07-05-26 | 19.30 Uhr

LESUNG IM OKH

FILM IM OKH

KABARETT IM OKH

Brudi & Bär
Fr. 29-05-26 | 16.00 Uhr 
Kinderkonzert

KEK IM OKH

Philosophische 
Matinée 
So. 19-04-26 | 10.00 Uhr 
Auf ein Wort: Krieg und 
Frieden. Denken in un-
sicheren Zeiten

Philosophische 
Matinée 
So. 31-05-26 | 10.00 Uhr 
Auf ein Wort: Urlaub vom 
Ich. Über Muße. Flucht und 
Freiheit.

DISKUSSION IM OKH

Die Konzertreihe bringt 
Jazzmusik ins OKH.

M-Jam
Do. 23-03-26 | 19.30 Uhr
in Zusammenarbeit mit  
der Landesmusikschule 
Vöcklabruck

Gusset
Do. 09-04-26 | 19.30 Uhr

Upper Austrian  
Jazz Orchestra
Mi. 13-05-26 | 19.30 Uhr

Haezz
Do. 11-06-26 | 19.30 Uhr

THURSDAYS4JAZZ
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Zahra Zamaninie
Ausstellungseröffnung 
Mo. 16-03-26 | 18.30 Uhr
HKK-Kunstraum
Ausstellung bis 28-03-26

Monika Steiner & 
Josef Derflinger
Ausstellungseröffnung 
Mo. 16-03-26 | 19.00 Uhr
Galerie Leberzelterhaus
Ausstellung bis 28-03-26

Manfred Pohn
Ausstellungseröffnung 
Mo. 13-04-26 | 18.30 Uhr
HKK-Kunstraum
Ausstellung bis 25-04-26

Stephan 
Unterberger
Ausstellungseröffnung 
Mo. 13-04-26 | 19.00 Uhr
Galerie Leberzelterhaus
Ausstellung bis 25-04-26

Haniyeh Delavarian
Ausstellungseröffnung 
Mo. 11-05-26 | 18.30 Uhr
HKK-Kunstraum
Ausstellung bis 23-05-26

Gerhard Wöß
Ausstellungseröffnung 
Mo. 11-05-26 | 19.00 Uhr
Galerie Leberzelterhaus
Ausstellung bis 23-05-26

Miriam Kirchtag
Ausstellungseröffnung 
Mo. 15-06-26 | 18.30 Uhr
HKK-Kunstraum
Ausstellung bis 26-06-26

Mag. Hannes 
Rohringer
Ausstellungseröffnung 
Mo. 15-06-26 | 19.00 Uhr
Galerie Leberzelterhaus
Ausstellung bis 26-06-26

Öffnungszeiten bei  
laufender Ausstellung 
Mo bis Sa: 10.00–13.00 Uhr 
Eintritt frei!

STADTGALERIE

STADTGALERIE

Wochenmarkt
jeden Mittwoch 
7.00–12.00 Uhr
Stadtplatz

Frischemarkt
jeden Samstag 
7.00–12.00 Uhr
Stadtplatz

Flohmärkte
von April bis Oktober 
jeweils am 2. Freitag 
im Monat ab 9.00 Uhr
Stadtplatz
Flanieren, stöbern  
und verhandeln

MÄRKTE
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Maibaumaufstellen
Do. 30-04-26 |  
ab 18.00 Uhr 
Stadtplatz
Mit dem Trachtenverein 
d'Waldhörnler

Maidult
Mi. 13-05 bis So. 17-05-26 
Freizeitgelände
Buntes Treiben und  
vergnügliche Fahrgeschäfte

Pferdemarkt
Sa. 16-05-26
Stadtplatz
Der älteste Pferdemarkt 
des Bezirks lockt Groß und 
Klein

Gemeinderats- 
sitzungen
Do. 26-03-26
Mo. 18-05-26
Stadtsaal (Wappensaal)
jeweils um 16.30 Uhr

HIGHLIGHTS

RATHAUS

WEITERE TERMINE 
FINDEN SIE AUF 

WWW.VOECKLABRUCK.AT
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Öffnungszeiten
Heimathaus/ 
Stadtmuseum
Hinterstadt 19, 
4840 Vöcklabruck
März/April/Oktober: Mitt-
woch 10.00 –12.00 Uhr 
Mai/Juni/Juli/August/
September: Mittwoch und 
Samstag 10.00 –12.00 Uhr

HEIMATHAUS

Öffnungszeiten
Mai bis September:  
jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00–12.00 Uhr

STADTTURM

©
Zo

pf
 P

ho
to

gr
ap

hy

Lange Nacht der 
Bibliotheken
Fr. 24-04-26 |  
18.30 bis 21.00 Uhr
Bildervortrag „Vöcklabruck 
in alten Ansichten und 
Anekdoten“ mit Brigitte 
Weber, Buffet & Getränke

Lesung mit  
Leonore Leitl
Di. 12-05-26 | 15.30 Uhr
„Wir sind doch nicht aus 
Zucker“. Mit Witz und 
Humor macht die Autorin 
den grauen Schulweg zum 
wild-bunten Erlebnis. 
Für Kinder ab 5 Jahren. 

STADTBIBLIOTHEK

©
LC

AV
 Jo

dl

Sparkassen-
Meeting
Sa. 06-06-26
Volksbankstadion
LCAV Jodl

SPORT



Jede Küche erzählt eine Geschichte – wir sorgen dafür,  

dass es Ihre wird. Mit 3D-Planung, individueller  

Maßanfertigung und echter Tischlerqualität verwandeln wir 

auch schwierige Grundrisse in traumhafte Wohnräume.

– Ausmess-Service mit vor Ort Beratung 

– Individuelle Maßanfertigung für alle Wohnbereiche

– Lieferung ab nur 14 Werktagen

– zur Selbstmontage oder vom Tischler fertig montiert

32 x in Österreich:

4600 Wels | Salzburger Straße 222 | T: 07242/412 35
4840 Vöcklabruck | Friedhofstraße 8 | T: 07672/223 01
4060 Linz Leonding | Harter-Plateau, Kornstraße 12 | T: 0732/681 019
4040 Linz Urfahr | Freistädter Straße 291 | T: 0732/244 033

         

    petermax.at

-30% 

MENGEN-RABATT

AUF DAS GESAMTE 

SORTIMENT 

BIS

-5% 

EXTRA 

Herzlich willkommen zur

Hausmesse
von 1. - 31. März 2026

✏

 STELLENSUCHE:

EINRICHTUNGSBERATER M/W/D

für Linz | Wels | Vöcklabruck

Sie lieben Design, haben ein Gespür  

für Räume und möchten Kundinnen und 

Kunden auf dem Weg zu ihrem Wohntraum 

begleiten? Dann werden Sie Teil unseres 

erfolgreichen Teams – wir expandieren  

und suchen Verstärkung!

Bewerbungen bitte unter:

office@einrichtungsstudio.at  

oder 0664/3816906

Wir freuen uns auf Sie!
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